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Open-Air-Kino in Ötigheim am Donnerstag, 4. September 2025
Die Gemeinde Ötigheim freut sich auf Ihre Anmeldungen! 
Wir laden Sie herzlich zu unserem Open-Air-Kino im Rahmen des Ferienspaßes ein und freuen uns auf einen gemein-
samen Kinoabend für die gesamte Familie.

Gezeigt wird nach dem beliebten Kinderbuchklassiker „Latte Igel und der magische Wasserstein“:
Mit Latte Igel und der magische Wasserstein verfilmen Regina Welker und Nina 
Wels das Bilderbuch des finnischen Autors Sebastian Lybeck und erzählen 
die Geschichte der selbsternannten „Prinzessin“ Latte, welche zur Rettung 
ihres Waldes eine Odyssee durch Wälder, Höhlen und Wüsten, bis hin zum 
Bärenparadies unternimmt, um sich dort dem Bärenkönig Bantur zu stellen. 
Gemeinsam mit ihrem Freund Tjum erlebt sie so eine Held*innenreise, in 
welcher sie sich und den anderen Tieren beweisen muss, wie mutig sie ist, 
aber auch lernen, dass Mut auch durch den Zusammenhalt mit Freund*innen 
entstehen kann.

Die Gemeinde Ötigheim wünscht schon heute einen tollen Kinoabend. 
Unterstützt wird die Veranstaltung von der VR-Bank in Mittelbaden e. G.
Die Bewirtung übernimmt die KjG Ötigheim.

Gerne Können Sie sich noch bis zum 1. September 2025 und der folgenden 
E-Mail anmelden: Ferienspass@oetigheim.de

Bitte beachten Sie, dass die Aufsichtspflicht für die Kinder 
bei den Eltern/Erziehungsberechtigten liegt. 

Die Gemeinde kann keine Aufsicht übernehmen.

Abbau des Funkturmes von Telefónica sorgt für Mobilfunkstörungen in Ötigheim

-	 Mobilfunkverbindung ab KW 36  
wieder flächendeckend verfügbar

Am 4. August 2025 wurde der bisherige Funkturm der Firma  
Telefónica außer Betrieb genommen und zurückgebaut. 

Zur Sicherstellung der Mobilfunkversorgung beabsichtigt Tele- 
fónica ihre Dienste künftig über den stationären Mobilfunkmast 
von Vodafone, welcher sich in unmittelbarer Nähe befindet, fort-
zuführen. 

Eine Installation der Funkzellen auf den stationären Funkmast hat 
bislang jedoch aus technischen Gründen noch nicht stattgefun-
den, weshalb die Mobilfunkversorgung in der Gemeinde derzeit 
nicht vollständig sichergestellt werden kann.

Die Gemeinde befindet sich in kontinuierlichem Austausch mit der 
Firma Telefónica. 

In diesem Zusammenhang wurde seitens der Gemeindeverwal-
tung mit Nachdruck auf die Notwendigkeit einer störungsfreien 
Mobilfunkversorgung hingewiesen.

Seitens Telefónica wurde nunmehr mitgeteilt, dass mit einer 
vollständigen Wiederherstellung der Mobilfunkversorgung im Ge-
meindegebiet voraussichtlich in Kalenderwoche 36 zu rechnen ist. 

Die Gemeindeverwaltung bittet die Bürgerinnen und Bürger um 
Verständnis für die derzeit bestehenden Einschränkungen im 
Mobilfunkempfang und versichert, dass sie sämtliche ihr zur 
Verfügung stehenden Mittel ausgeschöpft hat, um eine zeitnahe 
Verbesserung der Versorgungslage zu erreichen.
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Wechsel in der Leitung der Kernzeitbetreuung an der Grundschule

Langjährige Betreuerin in den Ruhestand verabschiedet
- ein herzliches Dankeschön an Bernadette Hegele

Zum neuen Schuljahr 2025/2026 gibt es eine personelle Verände-
rung in der Leitung der Kernzeitbetreuung der Grundschule: Miriam 
Kastner, welche die Einrichtung in den vergangenen Jahren mit 
großem Engagement geführt hat, gibt ihre Leitungsfunktion zum 
Ende des Schuljahres 2024/2025 ab. Künftig wird sie sich ganz 
auf ihre Tätigkeit als Schulsozialarbeiterin an der Grundschule 
konzentrieren.

Die Leitung der Kernzeitbetreuung übernimmt ab dem kommenden 
Schuljahr Jaqueline Wild, die bislang als Erzieherin im Kindergar-
ten Don Bosco tätig war. Mit ihrer pädagogischen Erfahrung und 
ihrer herzlichen Art bringt sie beste Voraussetzungen für die neue 
Aufgabe mit. Wir freuen uns sehr auf die Zusammenarbeit und 
wünschen Frau Wild einen guten Start in ihrer neuen Funktion.

Ein besonderer Dank gilt Miriam Kastner für ihren unermüdlichen 
Einsatz, ihre Verlässlichkeit und ihr großes Engagement in der 
Leitung der Kernzeitbetreuung. Sie war stets eine geschätzte An-
sprechpartnerin für Kinder, Eltern und Team. Wir freuen uns, dass 
sie der Schule weiterhin in ihrer Funktion als Schulsozialarbeiterin 
erhalten bleibt, und wünschen ihr weiterhin viel Erfolg, Freude und 
alles Gute.

Zum Schuljahresende wurde Bernadette Hegele, die über viele 
Jahre hinweg ein fester und geschätzter Bestandteil des Teams der 
Kernzeitbetreuung Ötigheim war, in den Ruhestand verabschiedet.

Ihre Tätigkeit begann Bernadette Hegele im September 2014 in 
der Ganztagsbetreuung der Brüchelwaldschule, Hauptschule mit 
Werkrealschule. 

Mit viel Herz, Geduld und einem stets offenen Ohr betreute sie die 
Kinder nach Unterrichtsende am Nachmittag. Nach der Schließung 
der Schule im Jahr 2019 wechselte sie in die Kernzeitbetreuung 
der Grundschule und war dort weiterhin mit großem Engagement 
in der Betreuung sowie bei der Ausgabe des Mittagessens tätig.

Bernadette Hegele wurde von ihren Kolleginnen stets für ihre 
freundliche und zuverlässige Art geschätzt. Verabschiedet wurde 
sie herzlich im Rahmen einer kleinen Feierstunde. 

Wir bedanken uns von Herzen für die langjährige, vertrauensvolle 
Zusammenarbeit und das stets angenehme Miteinander. Für 
ihren weiteren Lebensweg wünschen wir Bernadette Hegele alles 
erdenklich Gute!
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Süßer Start in die Sommerferien: Eis für alle Kinder

Der letzte Schultag wurde für die Kinder der Grundschule und 
den Kindertageseinrichtungen zu einem besonderen Erlebnis: Ein 
Eiswagen rollte an - und jedes Kind durfte sich über eine Gratis-Eis-
kugel freuen. 

Trotz des regnerischen Wetters ließen sich die Kinder die Laune 
nicht verderben. Fröhliche Gesichter und buntes Eis prägten das 
Bild.

Die Eisaktion soll künftig ein fester Bestandteil zum Schuljah-
resende werden - denn strahlende Kinderaugen und ein süßer 
Abschluss gehören einfach zusammen.
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Unternehmerisches aus der Gemeinde
Daniel Vogel übernimmt Geschäftsführung der Hettmannsperger Bohrgesellschaft mbH
- Unternehmen erfolgreich trotz der allgemein eingetrübten wirtschaftlichen Lage
Bei der ortsansässigen Firma Hett-
mannsperger, spezialisiert auf Bau-
grunduntersuchungen, Brunnenbau 
und Kampfmittelsondierung, hat 
ein Geschäftsführerwechsel stattge-
funden: Die langjährigen Geschäfts-
führer Gerhard Breite und Uwe 
Oser übergaben dem langjährigen 
Betriebsangehörigen Daniel Vogel 
die Unternehmensleitung.
Der Übergang in der Geschäfts-
leitung war langfristig vorbereitet 
- Daniel Vogel absolvierte die Aus-
bildung zum Brunnenbauer bei der 
Hettmannsperger Bohrgesellschaft 
mbH und entwickelte sich dann 
über den Meistertitel stetig im 
Unternehmen weiter. Daher kennt 
er das Unternehmen von Grund 
auf. Diese tiefe Verbundenheit und 
Fachkenntnis sorgt für Stabilität und 
einen reibungslosen Übergang in 
der Führung.
Durch den breit gefächerten Aufga-
benbereich kann das Unternehmen 
schnell auf aktuelle Anforderungen 
reagieren und seinen Fokus bedarfs-
gerecht anpassen. In den jüngsten 
Jahren wurde intensiv in den Fuhr- und Maschinenpark investiert. 
Aber noch wichtiger war in Zeiten des Fachkräftemangels die re-
gelmäßige Ausbildung von Nachwuchskräften, die alle im Unter-
nehmen übernommen und integriert werden konnten. Damit sieht 
sich das Unternehmen für die Zukunft bestens aufgestellt. „Der 
Standort Ötigheim liegt ideal im Geschäftsgebiet. Auch die An-
siedlung der Firma Wackenhut freut uns, da wird doch zahlreiche 
Nutzfahrzeuge bislang in Baden-Baden warten müssen. Wir sind 
bislang gut durch die übergeordnete eingetrübte Wirtschaftslage 
durch einen guten Zusammenhalt und mit hoher Mitarbeitermoti-
vation gekommen“, so Daniel Vogel.
Das Unternehmen möchte weiterwachsen, sucht daher weiter 
Fachkräfte und bietet Ausbildungsstellen an. Stellenanzeigen sind 
auf der Firmen-Homepage einzusehen.

Derzeit zählt das Unternehmen 30 Beschäftigte. Daniel Vogel 
blickt mit viel Zuversicht auf die kommenden Jahre. Kritisch äußert 
er sich allerdings zur zunehmenden Bürokratie, die leider immer 
mehr statt weniger wird. Ein spürbarer Bürokratieabbau ist ein 
großer Wunsch des Unternehmens.

Bürgermeister Kiefer freut sich, dass mit dem benachbarten Neu-
bau Feuerwehrgerätehaus und Bauhof die Gemeinde quasi Nach-
bar wird. Gleichzeitig bedankte er sich bei Daniel Vogel für das 
Bohren eines Grundwasserbrunnens der vom Bauhof zum Gießen 
der Bäume und Blumen künftig kostensparend genutzt wird.

Wir wünschen dem Unternehmen Hettmansperger Bohrgesell-
schaft mbH weiterhin viel Erfolg und ein Wohlfühlen im Kreise der 
Ötigheimer Unternehmerfamilie.

...direkt zum Online-Formular!Ihre Bankverbindung ändert sich? 
Teilen Sie uns das gerne online mit:
abo.duerrschnabel.com

... direkt zur E-Abo-Bestellung!Amts- und Mitteilungsblätter auch online lesen!
Erfahren Sie hier mehr über unser Online-Abo:
abo.duerrschnabel.com
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Rückblick: 10 Jahre RegioENERGIE-Netzwerk
- Jubiläumsveranstaltung am 24. Juli 2025 in der Veranstaltungshalle in Kuppenheim
Das RegioENERGIE-Netzwerk feiert sein zehnjähriges Bestehen. 
Rund um das Jubiläum wurde am 24. Juli 2025 zu einer feierlichen 
Veranstaltung für Bürgermeister, Verwaltungsmitarbeitende und 
Gemeinderätinnen und Gemeinderäte eingeladen. Ziel war es, 
auf ein Jahrzehnt erfolgreicher Netzwerkarbeit zurückzublicken, 
zentrale Meilensteine der interkommunalen Klimaschutzarbeit zu 
würdigen und auf zukünftig geplante Projekte zu schauen. 
Der Abend begann mit einem musikalischen Auftakt, gefolgt von 
der offiziellen Begrüßung durch den Kuppenheimer Bürgermeister 
Karsten Mußler und durch die RegioENERGIE-Geschäftsführung 
Maximilian Ehebauer und Simon Mauterer. 
Ein zentraler Programmpunkt war der Rückblick und Ausblick 
auf die Netzwerkarbeit. Klimaschutzmanagerin Tanya Ganzhorn 
blickte auf zehn Jahre gemeinsamer Projekte, Kooperationen und 
Fortschritte in der nachhaltigen Energieversorgung der Region. Im 
Anschluss folgten drei Fachbeiträge aus Wirtschaft und Wissen-
schaft. 
Dr.-Ing. Martin Bublinski stellte die neue Batterie-Recyclingfabrik 
von Mercedes Benz in Kuppenheim vor und erklärte, wie der Recy-
clingprozess für Lithium-Ionen-Batterien aus Elektrofahrzeugen 
funktioniert. Das Verfahren ist aufwendig, aber die Rückgewin-
nungsquote der einzelnen Komponenten liegt bei über 96 %. 
Durch die Kreislaufwirtschaft werden Rohstoffabhängigkeiten und 
Umweltbelange reduziert. 
Die Treibhausgasbilanz von Beton ist beachtlich. Der Zementher-
stellungsprozess ist sehr energieintensiv und setzt durch die 
Entsäuerung von Kalkstein erhebliche Mengen an CO2 frei. Auch 
hier kann Kreislaufwirtschaft die Lösung sein. Die Firma Recular 
setzt noch einen obendrauf und hat ein Verfahren im Einsatz, das 
Recycling-Beton als CO2-Senke fungieren lässt. Robert Oettinger, 
Geschäftsführer der Oettinger Group, die ein Gesellschafter von 
Recular ist, präsentierte das Verfahren und zeigte eine klima- 
freundliche Alternative im Bauwesen mit großem Potenzial auf.
Der letzte Vortrag behandelte das Thema Tiefengeothermie. Dr. 
Fabian Nitschke vom Karlsruhe Institut für Technologie erklärte 
die geologischen Gegebenheiten in unserer Oberrhein-Region und 
sprach über die Chancen erneuerbarer Wärme aus der Tiefe. Die 
Nutzbarkeit von tiefer Geothermie ist vielfältig, denn neben der 
direkten Wärmenutzung kann sie auch zur Wärme-Speicherung, 

Stromerzeugung oder Rohstoffgewinnung wie Lithium eingesetzt 
werden. Die Entwicklung in dem Bereich ist aktuell sehr dynamisch 
und kann ein Schlüsselbaustein für eine nachhaltige Wärmever-
sorgung sein.
Zwischen den Vorträgen sorgten weitere musikalische Beiträge 
für eine stimmungsvolle Atmosphäre. Das abschließende Get-To-
gether bot Raum für vertiefte Gespräche, Austausch und Vernet-
zung in entspannter Atmosphäre. Ein herzliches Dankeschön gilt 
allen Rednern, Mitwirkenden und Gästen, die zum Gelingen dieses 
Abends beigetragen haben. Besonderer Dank geht auch an die 
Jugendfeuerwehr Kuppenheim, die bei der Bewirtung tatkräftig 
unterstützt und alle Gäste zufrieden gestellt haben. 
Das RegioENERGIE-Netzwerk blickt mit Zuversicht in die Zukunft 
und freut sich darauf, die gemeinsamen Klimaschutzaktivitäten 
mit neuem Schwung fortzusetzen.
Sie möchten über unsere Projekte auf dem Laufenden bleiben? 
Dann schauen Sie gerne auf unsere Homepage 
www.regioenergie-netzwerk.de oder auf Instagram 
unter regioenergie_netzwerk vorbei. 

V. l. n. r.: Dr. Fabian Nitschke, Dr.-Ing. Martin Bublinski, Simon Mauterer, Tanya Ganzhorn, Robert Oettinger und Maximilian Ehebauer 
(Foto: Nicolas Risse) 

Die RegioENERGIE-Bürgermeister, Verwaltungsmitarbeitende und 
Gemeinderätinnen und Gemeinderäte sind zum Jubiläumsabend 
in die Veranstaltungshalle nach Kuppenheim gekommen 
(Foto: Nicolas Risse)
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Musikalisches Highlight im Foyer: Trachtenfest zum „Weißen Rössl“
- Weltstar Walter Scholz spielt unentgeltlich auf dem Tellplatz 

Ein ganz besonderes Ereignis durften die Besucherinnen und Besucher des „Weißen Rössl“ am 
03.08.25 erleben: Im Rahmen des Sonderformats „Trachtenfest“ trat der Weltstar Walter Scholz auf 
Einladung seines Freundes und Dirigenten des Musikvereins Mario Ströhm unentgeltlich gemein-
sam mit dem Musikverein im Foyer der Volksschauspiele auf. 

Mit großem Charme und musikalischer Brillanz begeisterte er mit seiner „Sehnsuchtsmelodie“ das 
Publikum. Die besondere Kombination aus traditioneller Tracht, schwungvollen Melodien und der 
einmaligen Ausstrahlung unseres Gastes machte den Auftritt zu einem unvergesslichen Erlebnis.

Im Anschluss der Vorstellung des „Weißen Rössl“ nahm sich Walter Scholz die Zeit für einen per-
sönlichen Austausch mit der VSÖ- und Musikergemeinde. Diese Geste der Nähe und Wertschätzung 
wurde von allen Anwesenden dankbar angenommen. In diesem Rahmen trug er sich zudem im 
Beisein von Bürgermeister Frank Kiefer in das Goldene Buch der Gemeinde ein. 

Ein herzliches Dankeschön gilt Walter Scholz für seinen großzügigen, unentgeltlichen Auftritt, seinem 
Freund Dirigenten des Musikvereins Mario Ströhm für die Einladung und dem Musikverein, der mit 
viel Herzblut und musikalischer Qualität zum Gelingen dieses besonderen Moments beigetragen hat.

Wer das Trachtenfest im Rahmen des „Weißen Rössl“ selbst erleben möchte, hat am 24.08.25 noch 
mal die Möglichkeit die Volksschauspiele zu besuchen. Karten unter www.volksschauspiele.de

Musikverein Ötigheim gemeinsam mit Weltstar Walter Scholz und 
seiner Schülerin Catarina Paslaru
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Hitzeschutz im Sommer -  
Das rät das BBK
Besonders gefährdet:
Ältere Menschen, Pflegebedürftige, 
chronisch Kranke, Kinder und Schwangere.
Achten Sie auf gefährdete Personen in Ihrem Umfeld 
- bei Notfällen sofort 112 rufen.

Grundregeln bei Hitze 
 -	Viel trinken: Mind. 1,5 - 2 Liter täglich - Wasser,
 	 Saftschorlen, Kräuter- oder Früchtetees.
-	 Vermeiden: Alkohol, koffeinhaltige Getränke.
-	 Medikamente: Bei regelmäßiger Einnahme ärztlich 

prüfen lassen, ob Anpassung nötig ist.

Unterwegs bei Hitze 
-	 Einkäufe vermeiden: Vorräte anlegen 
	 für heiße Tage. 
-	 Aktivitäten: In die kühlen Morgen- oder 
	 Abendstunden legen.
-	 Sonnenschutz: Kopfbedeckung, helle Kleidung, 

Sonnencreme (hoher Lichtschutzfaktor).
-	 Wichtig: Niemals Menschen oder Tiere im Auto 

zurücklassen - Lebensgefahr!

Zu Hause bei Hitze 
-	 Richtig lüften: 
	 Früh morgens oder spät abends.
-	 Hitze draußen halten: 
	 Fenster tagsüber geschlossen und abgedunkelt.
-	 Schatten schaffen: 
	 Mit Sonnenschirmen oder -segeln.

Waldbrandgefahr vermeiden (laut DFV) 
-	 Keine Zigaretten oder Feuer in der Natur.
-	 Autos nicht auf trockenen Wiesen parken.
-	 Grillen nur auf ausgewiesenen Plätzen.
-	 Rauch oder Feuer? Sofort 112 rufen.
-	 Nur löschen, wenn keine Eigengefährdung besteht.

Sicher baden (laut DLRG) 
-	 Nie bei Gewitter schwimmen.
-	 Nicht überhitzt ins kalte Wasser springen.
-	 Nur an bewachten Badestellen schwimmen.
-	 Kinder immer im Blick behalten.

Wasser sparen 
-	 Pflanzen mit Regenwasser 
	 statt Leitungswasser gießen.
-	 Kalte Fußbäder, lauwarmes Duschen, 
	 kaltes Wasser über Handgelenke und 
	 Unterarme erfrischt effizient.

Bleiben Sie wachsam - und helfen Sie anderen, gut 
durch die Hitze zu kommen!
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Werden Sie Baum-Pate!
Wir suchen Baum-Paten für unsere Bäume an den Straßen oder Wegesrand in 
Ötigheim.
Die Bäume brauchen unsere Hilfe!

Was bedeuten uns die Bäume?
Sie bieten uns Schutz auf weiter Flur, bei Regen und Wind. Bei starkem Sonnen-
schein spenden uns die Blätter kühlen Schatten. Die Bäume erzeugen ständig 
lebensnotwendigen Sauerstoff und liefern uns das wichtige Holz als natürlichen 
Rohstoff.
Besonders bei Trockenheit brauchen die Bäume unsere Fürsorge, sie brauchen 
aber auch wache Augen und Freunde, die ihnen beistehen, wenn es um ihr Leben 
geht.

Was können Sie tun?
-	� Gießen Sie Ihren Patenbaum. Besonders in sommerlichen Trockenperioden 

benötigen die Bäume viel Wasser (60 - 80 l pro Woche).
-	� Beim Wässern darauf achten, dass nicht alles zu den Seiten abfließt. Es hilft 

den Boden vorher vorsichtig aufzulockern.
-	� Damit das Wasser besser einsickern kann, den Boden über den Wurzeln leicht 

befeuchten. Erst mit einem Eimer langsam gießen, dann die anderen hinterher 
schütten.

-	� Bitte verwenden Sie im Winter kein Streusalz um Gehwege freizuhalten. Das 
Salz schädigt den Baum. Materialien, wie Splitt, Sand oder Streugranulate sind 
besser.

Wie werden Sie Baum-Pate? 
-	� Suchen Sie sich einen Baum in Ihrer Straße aus. Es wäre schön, wenn es ein 

junger Baum ist, da dieser noch auf besonders viel Wasser angewiesen ist. 
Auch auf dem Friedhof freuen wir uns über Baum-Paten.

-	� Wenn Sie bereits Pate sind oder werden möchten, wenden Sie sich bitte an 
Silke Schmidt unter Tel. 91 97-17 oder silke.schmidt@oetigheim.de.

-	� Zur Kennzeichnung Ihres Patenbaumes und zur Vermeidung, dass der Bauhof 
diesen Baum doppelt gießt, bekommen Sie ein Baum-Paten-Schild an ihren 
Baum.

-	� Als Dankeschön erhalten Sie einen Gutschein der Gemeindeverwaltung.

Hier könnte 
Ihr Name stehen!
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Mit Freude das Schuljahr 2024/2025 beenden

Den Endspurt im Schuljahr nahmen wir dieses Mal wörtlich. In 
dieser Woche reihten sich kleine Höhepunkte wie Perlen an der 
Schnur. 
Am Dienstag organisierte die Sportschule Mittelbaden eine 
Spaßolympiade für die Klassen 1 bis 3. In der Brüchelwaldhalle 
durchliefen die Teams verschiedene Stationen, bei denen die Kin-
der ihre Geschicklichkeit und ihren Teamgeist zeigen konnten.
Die Klasse 4 hatten viel Freude daran, sich in der Mehrzweckhalle 
eine spannende Bewegungslandschaft mit verschiedenen Geräten 
aufzubauen, die sie anschließend voller Begeisterung durchlaufen 
konnten.
Ein weiteres Highlight war am Mittwoch die großzügige Spende der 
Gemeinde, die jedem Kind ein Eis zukommen ließ. Der Eiswagen 
auf dem Schulhof sorgte für strahlende Gesichter und große Freude 
unter den Schülern und Schülerinnen.

Besonders emotional war der Abschied der Viertklässler von der 
Grundschule. Die Eltern schoben ihre Kinder symbolisch in einem 
Schubkarren aus dem Schulhaus, was für viele Lacher und fröhli-
che Momente aber auch manche Träne sorgte.
Der Schultag endete mit einem gemeinsamen Gottesdienst, den 
die Viertklässler und Drittklässler mitgestaltet haben. 

Die Schulgemeinschaft wünscht allen Schülern, Eltern und Lehrern 
einen erholsamen Sommer und blickt mit Vorfreude auf das kom-
mende Schuljahr.
Unseren Viertklässlern und Viertklässlerinnen wünschen wir einen 
erfolgreichen Start in ihrer neuen Schule.

Kindergarten St. Michael

Ein gelungenes Sommerfest im Kindergarten St. Michael
Bei strahlendem Sonnenschein und bester Laune fand am Freitag-
nachmittag, dem 18. Juli 2025, das lang ersehnte Sommerfest des 
Kindergartens St. Michael statt. Auf dem Gelände des Tennisclubs 
Ötigheim kamen Kinder, Eltern und Erzieherinnen zusammen, um 
gemeinsam zu feiern, zu singen und zu spielen.

Die kleinen Stars des Tages waren die Kinder selbst: Mit be-
geisternden Liedern eröffneten sie das Fest, gefolgt von einem 
schwungvollen Tanz der Wawuschel- und ABC-Drachen-Gruppen. 
Nach herzlichen Begrüßungs- und Dankesworten von Frau Schin-
dele und dem Elternbeirat konnten die Kinder in die bunte Welt 
des Festes eintauchen. Sie konnten sich im Armbrustschießen 
auf eine mittelalterliche Wand versuchen, sich kreativ schminken 
oder mit coolen Tattoos verzieren lassen und bei Wettrennen mit 
verschiedenen Fahrzeugen Vollgas geben.
Für das leibliche Wohl sorgte ein köstliches Buffet, das dank der 
großzügigen Essensspenden der Elternschaft keine Wünsche offen 
ließ. Von süßen Kuchen und Muffins bis hin zu herzhaften Speisen 
war für jeden Geschmack etwas dabei. Ein besonderer Höhepunkt 
war der Eisverkauf, den die ABC-Drachen-Gruppe mit viel Eifer be-
trieb - eine willkommene Erfrischung für alle Besucher.

Nach drei Stunden voller Spaß und Gemeinschaft ging das Fest 
harmonisch zu Ende. Alle packten tatkräftig beim Aufräumen mit 
an, sodass dieser unvergessliche Nachmittag für alle Beteiligten 
perfekt abgerundet wurde.
Ein herzliches Dankeschön gilt dem Elternbeirat für die hervorra-
gende Organisation, dem Tennisclub Ötigheim für die Gastfreund-
schaft und natürlich allen Erzieherinnen und der Leitung für ihren 
unermüdlichen Einsatz.
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Förderverein Hand in Hand e. V.

Der Vorstand stellt sich vor 
1. Vorstand - Katja Engelmann
Ich bin Katja Engelmann und bereits seit einiger Zeit als 1. Vor-
stand im Amt. Als Mutter von zwei Kindern - mein jüngstes besucht 
aktuell den St. Michael Kindergarten - liegen mir besonders die 
Belange von Familien und Kindern am Herzen. Ich freue mich sehr 
darüber, dass wir alle Vorstandsposten besetzen konnten. Das 
bringt frischen Wind in den Verein und viele neue Ideen. Gemein-
sam mit dem neuen Team möchte ich unsere Vereinsarbeit aktiv 
und zukunftsorientiert gestalten - offen, engagiert und im guten 
Miteinander.

2. Vorstand - Marie-Kristin Weßbecher
Ich bin Marie und seit Kurzem als 2. Vorstand im Team dabei. Mit 
meiner Familie bin ich noch relativ neu im Ort. Mein Kind besucht 
den St. Michael Kindergarten. Ich freue mich sehr auf die neue 
Aufgabe und auf die gute Zusammenarbeit im Vorstandsteam und 
mit allen Mitgliedern. Gemeinsam können wir viel bewegen - ich 
bin gespannt auf alles, was kommt!

Kassier - Gregor Glehn
Ich heiße Gregor Glehn und freue mich sehr den Förderverein als 
Kassier zu helfen. Meine Frau Julia und ich sind 2023 nach Etje 
gezogen und wurden herzlich im Dorf willkommen geheißen. Un-
sere Familie freut sich, der Gemeinschaft über das Ehrenamt etwas 
zurückzugeben. Unsere Söhne Ferdinand (3) und Richard (1) besu-
chen beide die Kita am Brüchelwald, in der wir uns auch aktiv für 
den Elternbeirat einsetzen. 

Schriftführerin - Louisa Golek
Mein Name ist Louisa und ich freue mich, ab jetzt als Schriftfüh-
rerin im Vorstandsteam mitwirken zu dürfen. Ich bin Mama von 
zwei Kindern - mein älterer Sohn Hugo besucht den Waldkinder-
garten, und Henry wird ihm voraussichtlich nächstes Jahr folgen. 
Besonders freue ich mich auf die Zusammenarbeit im Team und 
darauf, durch den Verein neue Kontakte im Ort zu knüpfen. Es ist 
mir ein Anliegen, das Vereinsleben aktiv mitzugestalten und den 
Austausch unter Familien zu fördern.

Von links: Gregor Glehn, Katja Engelmann, Louisa Golek und 
Marie-Kristin Weßbecher 

Die Volkshochschule im Landkreis Rastatt 
startet ins Herbst-/Wintersemester

Die Volkshochschule im Landkreis Rastatt startet ab dem 15. Sep-
tember ins Herbst-/Wintersemester. Ab dem 18. August wird das 
gedruckte Programmheft im gesamten Landkreis verteilt. Die Kur-
se können bereits online auf der Website abgerufen und gebucht 
werden.
Im Heft findet sich eine Fülle an Kursen und Veranstaltungen für 
unterschiedlichste Interessen und alle Altersgruppen.
Im Bereich Gesellschaft und Wissen liegt ein besonderer Schwer-
punkt auf der Verbraucherbildung mit Veranstaltungen wie etwa 
einem kostenfreien Online-Seminar zum Thema „Balkon-Photovol-
taik - Lohnt sich das?“.
Neu im Programm ist ein Workshop für Musikliebhaber, bei dem 
eine professionelle Songtexterin in die Kunst des Liedtextens ein-
führt.
Für Kreativschaffende lohnt sich ein Blick auf die bunte Mischung 
an Kursen: von afrikanisch (Schwerpunkt: Kamerun) kochen, über 
Kräuterwerkstätten, nähen, filzen, zeichnen, malen, fotografieren 
bis hin zu neuen Formaten wie „Plastisches Gestalten für Men-
schen mit und ohne Sehbehinderung“.
Wer sich für Gesundheitsvorsorge und Fitness interessiert findet 
im vhs-Programm eine große Bandbreite an Bewegungskursen 
und Vorträgen wie beispielsweise „Gesunder Baybschlaf“.
Für junge Bildungsinteressierte wurde die Kurspalette erweitert, 
zum Beispiel um einen Japanisch-Anfängerkurs speziell für Ju-
gendliche und spannende Kreativkurse in den Herbstferien.
Das vollständige Programm ist online unter www.vhs-landkreis-
rastatt.de abrufbar. Anmeldungen sind auch per E-Mail an vhs@
landkreis-rastatt.de oder telefonisch unter 07222/381-3500 
möglich.
 

Die Volkshochschule Landkreis Rastatt stellt ihr neues Kurspro-
gramm vor. Foto: Janina Fortenbacher/LRA

Neuer Oberflächengewässerbericht  
zur PFAS-Thematik im Raum  
Rastatt/Baden-Baden

Das Amt für Umwelt und Gewerbeaufsicht des Landratsamtes 
Rastatt hat, wie in den Vorjahren, auch 2025 ein Oberflächenge-
wässer-Monitoring erstellt. In Zusammenarbeit mit der Abteilung 
Umwelt und Arbeitsschutz der Stadt Baden-Baden und dem Ge-
sundheitsamt wurden kreisüber-greifend insgesamt 21 Messstel-
len in Fließgewässern, zehn Seen und sechs Badeseen auf PFAS 
untersucht. 
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Da normierte Grenzwerte für Oberflächengewässer bisher nicht 
existieren, wurden die Geringfügigkeitsschwellenwerte (GFS) und 
die Quotientensumme für Grund- und Trinkwasser zur Orientierung 
herangezogen. Bei einer Bewertung als Grund- und Trinkwasser 
zeigt sich bei sieben Messstellen in Fließgewässern, drei Messstel-
len in Seen sowie drei Messstellen in Badeseen eine Überschrei-
tung der GFS-Werte oder der Quotientensumme von 1. 
Insgesamt sind die gemessenen Werte in Fließgewässern und 
Seen der letzten acht Jahre relativ konstant, unterliegen aber wet-
terbedingten Schwankungen. 
In der aktuellen Untersuchungskampagne hat das Landratsamt 
Rastatt den Umfang der Untersuchungen beibehalten. Die bisheri-
gen Ergebnisse haben bereits ein klares Bild der Situation gezeich-
net, und es wird nicht erwartet, dass weitere Analysen signifikante 
Erkenntnisgewinne liefern. Die bisherigen Untersuchungen dien-
ten auch der Suche nach weiteren betroffenen Flächen, die nun 
abgeschlossen ist.
Der Bericht ist online unter www.landkreis-rastatt.de/pfc_pfas so-
wie unter www.baden-baden.de/pfc_pfas abrufbar. Aktuelle Ver-
öffentlichungen werden zudem über den PFAS-Newsletter verteilt.
Weitere Information: 
Landratsamt Rastatt, PFAS-Geschäftsstelle 
(E-Mail: PFAS@landkreis-rastatt.de) oder 
Stadt Baden-Baden, Abteilung Umwelt und Arbeitsschutz 
(E-Mail: umwelt@baden-baden.de).

Sperrmüll auf Abruf - ganz praktisch

„Ich ziehe nächste Woche um und muss einiges entsorgen.“ So 
beginnen häufig die Anfragen bei den Kundenberatern des Abfall-
wirtschaftsbetriebes (AWB) des Landkreises Rastatt. „Hier hat das 
eingesetzte Sperrmüllsystem auf Abruf seine Stärken, da immer 
zeitnah eine Abholung für die sperrigen Haushaltsgegenstände 
angeboten werden kann“, betont Melissa Männle, zuständig für 
Marketing und Öffentlichkeitsarbeit beim AWB. 
Die Kosten richten sich nach der Menge des abzuholenden 
Sperrmülls. „Vielen Kunden fällt es schwer, sich die alten Möbel 
in Kubikmetern vorzustellen“, so Männle. Hier helfen die Berater 
des AWB gerne weiter. So wird nach den Gegenständen gefragt, 
die entsorgt werden sollen. In der Regel umfassen die Abholungen 
zwischen zwei und vier Kubikmetern. Ab und zu werden aber auch 
Großaufträge angenommen, bei denen schon mal zehn Kubikme-
ter anfallen können. Das ist etwa dann der Fall, wenn ein ganzes 
Haus geräumt werden muss. 
Die Abholung von zwei Kubikmetern Sperrmüll kostet 48 Euro, für 
jeden weiteren Kubikmeter werden 20 Euro berechnet.
Aber was genau fällt unter Sperrmüll? „Als Sperrmüll zählt alles, 
was mobil in der Wohnung aufgestellt ist, also Sofa, Sessel, Tisch, 
Stuhl, Bett, Matratze, Schränke und auch Fahrräder oder sperrige 
Spielsachen“, erläutert Melissa Männle. Nicht zum Sperrmüll gehö-
ren dagegen Renovierungsabfälle wie Türen oder Fußbodenbeläge. 
Der Transport solcher Abfälle zur Entsorgungsanlage muss - anders 
als beim Sperrmüll - selbst organisiert werden. Elektrogeräte wie 
Fernseher, Kühlschränke, Waschmaschinen und Staubsauger 
werden dagegen beim „Sperrmüll auf Abruf“ mitgenommen. Das 
Volumen der Geräte wird in die Gesamtmengenberechnung einbe-
zogen. 
Eine Online-Anmeldung für Sperrmüllabholungen kann ganz 
einfach selbst vorgenommen werden. Über die Online-Bürger-
dienste „Mein AWB“ wird man in wenigen Schritten durch die 
Sperrmüll-Anmeldung geführt. Man bekommt dort die Gebühren 
berechnet und die möglichen Abholtage zur Auswahl angezeigt. 
Knapp die Hälfte der Aufträge zur Sperrmüllabholung im Jahr 2024 
wurde online angemeldet, im Jahr 2012 war es erst lediglich jede 
fünfte Beauftragung. 
Das System „Sperrmüll auf Abruf“ hat sich im Landkreis Rastatt 
etabliert und weist unbestreitbare Vorzüge auf. So wird das Ver-
ursacherprinzip umgesetzt, denn nur wer Sperrmüll anmeldet, 
bezahlt auch dafür. Vorteilhaft ist darüber hinaus auch die Fle-

xibilität für die Bürger: Alle zwei Wochen findet an festgelegten 
Wochentagen eine Sperrmüllabholung statt und ein wochen- oder 
monatelanges Horten entfällt.
Information: www.awb-landkreis-rastatt.de. 
Sperrmüll-Hotline unter Telefon 07222/381-5511. 
 

Tauschpflicht - jetzt sind ältere  
Kartenführerscheine dran
Der deutschlandweite Führerschein-Pflichtumtausch geht weiter. 
Aktuell ist die Phase für ältere unbefristete Kartenführerscheine 
angelaufen. Alle Kartenführerscheine, die vor dem 19. Januar 2013 
ausgestellt wurden, müssen durch einen neuen fälschungssiche-
ren und befristeten EU-Scheckkartenführerschein ausgetauscht 
werden. Darauf verweist die Fahrerlaubnisbehörde beim Straßen-
verkehrsamt im Landratsamt Rastatt. Die Umtauschfrist richtet sich 
nach dem Ausstellungsjahr des Führerscheins. 
In den letzten drei Jahren wurden die alten Papierführerscheine 
nach und nach ersetzt. Einzig für die Fahrerlaubnisinhaber, die 
vor 1953 geboren sind, gilt noch eine Tauschfrist bis 2033. Auch 
der Umtausch der älteren Kartenführerscheine verläuft nach Aus-
stellungsdatum gestaffelt: Zunächst müssen Führerscheine, die 
zwischen 1999 und 2001 ausgestellt worden sind, bis 19. Januar 
2026 getauscht werden. 
Führerscheine mit einem Ausstellungdatum ab dem 19. Januar 
2013 sind bereits auf 15 Jahre befristet. Der neu ausgestellte Füh-
rerschein gilt dann - unabhängig von der zugrundeliegenden Fah-
rerlaubnis - ebenfalls befristet für diesen Zeitraum. Nach Ablauf 
dieser Gültigkeit muss ein neuer Führerschein ausgestellt werden. 
Der Umtausch betrifft nur das Dokument und hat keine Auswir-
kungen auf die Fahrerlaubnisklassen und die Fahrberechtigung. 
Wer die Frist zum Umtausch verpasst, muss bei einer Kontrolle mit 
einem Bußgeld rechnen.
Die Antragstellung erfolgt auf dem Bürgeramt der Wohnsitzge-
meinde mit Vorlage eines biometrischen Passbildes in Papierform 
und dem aktuellen Führerschein. Im Zuge der Antragstellung wird 
der alte Führerschein durch eine Lochung und einen Aufkleber vor 
Ort nachträglich befristet und wieder ausgehändigt. Auf diese Wei-
se wird sichergestellt, dass für die Zeit bis zum Erhalt des neuen 
EU-Kartenführerscheins die Antragsteller weiterhin im Besitz eines 
Nachweises über die Fahrerlaubnis sind. 
Anschließend gehen die Antragsunterlagen an die Fahrerlaubnis-
behörde des Landkreises zur Bearbeitung. Nach Herstellung von 
der Bundesdruckerei Berlin wird der neue Führerschein direkt an 
den Antragsteller übersendet. Die Gebühr für den Umtausch ein-
schließlich der Kosten für den Direktversand (32,80 Euro) wird bei 
der Bearbeitung von der Fahrerlaubnisbehörde erhoben.
Aufgrund der erwarteten hohen Anzahl an Anträgen bittet das 
Landratsamt um frühzeitige Antragstellung. Es wird mit längeren 
Bearbeitungszeiten gerechnet, da die Zahl der Kartenführerschei-
ne, die ersetzt werden müssen, deutlich höher ist als die der Pa-
pierführerscheine.
Das Landratsamt verweist in diesem Zusammenhang auch auf 
ihre bestehenden Online-Dienste, die terminunabhängig und zeit-
sparend genutzt werden können. So können Fahranfänger einen 
Online-Antrag für die erstmalige Erteilung des Führerscheins stel-
len. Zudem können Anträge für die Erteilung einer Fahrerlaubnis 
zur Fahrgastbeförderung (Personenbeförderungsschein) sowie die 
Ausstellung einer Karteikartenabschrift online eingereicht werden. 
Information zum Führerscheintausch und zu den Online-Diensten 
unter www.landkreis-rastatt.de

Sich bestens informieren ...
... heißt Amtsblatt lesen!

www.duerrschnabel.com
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		  Durchwahl:	 E-Mail:
Bürgermeister
	 Kiefer, Frank	 91 97 - 14	 frank.kiefer@oetigheim.de
Büro des Bürgermeisters
Assistenz/Geschäftsstelle Gemeinderat	 Ganther, Martina	 91 97 - 14	 martina.ganther@oetigheim.de
Assistenz	 Stößer, Nicole	 91 97 - 30	 nicole.stoesser@oetigheim.de

Hauptamt
Leitung	 Kühn, Eva	 91 97 - 15	 eva.kuehn@oetigheim.de
Bürgerservice/Standesamt	 Bauer, Daniela 	 91 97 - 11	 daniela.bauer@oetigheim.de
Bürgerservice/Standesamt	 Hertzsch, Sabine	 91 97 - 12	 sabine.hertzsch@oetigheim.de
Bürgerservice/Öffentlichkeitsarbeit	 Becker, Nicole	 91 97 - 24	 nicole.becker@oetigheim.de
EDV/Digitalisierung	 Albrecht, Viktoria 	 91 97 - 25	 viktoria.albrecht@oetigheim.de
Kindertageseinrichtungen/Schule	 Engelmann, Alexandra	 91 97 - 18	 alexandra.engelmann@oetigheim.de
Ordnungsamt/Friedhof	 Schmidt, Silke	 91 97 - 17	 silke.schmidt@oetigheim.de
Feldhüter	 Späth, Peter	 0173/3858064	 peter.spaeth@oetigheim.de

Bauamt
Leitung	 Kohm, Patric	 91 97 - 44	 patric.kohm@oetigheim.de
Bauverwaltung/Grundbuch	 Eichelberger, Carola	 91 97 - 40	 carola.eichelberger@oetigheim.de
Bauverwaltung/Gebäudemanagement	 Kreuser, Manuela	 91 97 - 41	 manuela.kreuser@oetigheim.de
Tiefbau/abwassertechnische Anlagen	 Meisner, Sergej	 91 97 - 19	 sergej.meisner@oetigheim.de
Hochbau	 Ibracevic, Ernato	 91 97 - 42	 ernato.ibracevic@oetigheim.de
Bauhof	 Schindzielorz, Frank	 0170/5642790	 frank.schindzielorz@oetigheim.de
Hausmeister	 Gröner, Christian	 0170/5642798	 christian.groener@oetigheim.de
Hausmeister	 Kiefer, Christian	 0170/5642794	 christian.kiefer@oetigheim.de
Hausmeister	 Sarka, Stefan	 0176/43438088	 stefan.sarka@oetigheim.de
Hausmeister	 Stöpfel, Alexander 	 0173/9929219	 alexander.stoepfel@oetigheim.de

Finanz- und Personalverwaltung
Leitung	 Oertel, Elias	 91 97 - 31	 elias.oertel@oetigheim.de	
Stv. Leitung	 Smoll, Anna	 91 97 - 32	 anna.smoll@oetigheim.de		
Sachbearbeitung Finanzen	 Streit, Stephanie	 91 97 - 46	 stephanie.streit@oetigheim.de	
Kassenleitung	 Stefansky, Natascha	 91 97 - 20 	 natascha.stefansky@oetigheim.de
Stv. Kassenleitung/Zentrale Beschaffung 	 Seiler, Maria	 91 97 - 22	 maria.seiler@oetigheim.de
Rechnungs-/Abgabewesen	 Wild, Corinna	 91 97 - 21	 corinna.wild@oetigheim.de
Teamleitung Personal/Klimaschutz	 Götz, Isabelle	 91 97 - 33	 isabelle.goetz@oetigheim.de
Personalsachbearbeitung 	 Ehebauer, Melissa	 91 97 - 29	 melissa.ehebauer@oetigheim.de
Bezüge	 Riegel, Kerstin	 91 97 - 16	 kerstin.riegel@oetigheim.de
	

Weitere Telefonanschlüsse der Gemeinde
Grundschule - Sekretariat 		  Hammer, Sabine		  15 37 61		  info@gs-oetigheim.de	
Kernzeitbetreuung		  Kastner, Miriam 		  15 37 63		  miriam.kastner@oetigheim.de
Kernzeitbetreuung				    15 37 74
Kindergarten Don Bosco            				    2 93 35     		  kiga-donbosco@oetigheim.de
Kindergarten St. Michael				    6 07 67    		  kiga-st.michael@oetigheim.de
Kita am Brüchelwald				    15 10 00     		  kita-ambruechelwald@oetigheim.de
Waldkindergarten Federbachstrolche			   0157/85136678     		  federbachstrolche@oetigheim.de
Bürgermeister 		  Kiefer, Frank		  4 01 17 63

ÖTIGHEIMER RATHAUS AUF EINEN BLICK Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung
Montag	 	  8 – 12 Uhr / 14 – 16 UhrDienstag	 8 – 12 Uhr / 14 – 16 UhrMittwoch	 geschlossen
Donnerstag	 8 – 12 Uhr / 14 – 18 UhrFreitag		  8 – 12 Uhr
Terminvereinbarung erforderlich!

Unter folgenden Nummern sind wir für Sie erreichbar:
Telefon-Zentrale (0 72 22) 91 97 - 0; Telefax (0 72 22) 91 97-97
Gemeindeverwaltung@oetigheim.de
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NOTRUF
Feuer / Rettungsdienst / Notarzt� 112
Polizei (Unfall, Überfall)� 110

Polizei-Revier Rastatt, Engelstraße 31� 761-0

Polizeiposten Bietigheim, Im Sonnenschein 13 � 07245 / 9 12 71-0
(Mo + Di + Mi +  Fr 7.00 - 17.00 Uhr) (Do 7.00 - 18.00 Uhr)

Krankentransport                                                      � 1 92 22
Klinikum Mittelbaden                                            � 3 89-0

Tierheim Rastatt (10.00 - 19.00 Uhr)	�  0160 / 98 11 39 80

Feuerwehr
Kommandant: Martin Schäfer                     � 0173 / 8 02 63 34
1. Stellvertr. Frederik Kohm                                � 0163 / 6 18 48 81
2. Stellvertr. Björn Lommatzsch                         �0175 / 5 96 07 03                           
3. Stellvertr. Thomas Krumm                             � 0176 / 44 45 63 76                                                      
4. Stellvertr. Christopher Kühn                              0172 / 7 76 62 19

Ärzte
Dr. med. Christoph Müller-Mall, Arzt für Allgemeinmedizin, �
Michael Enderle, Arzt für Innere Medizin, Notfallmedizin,
Schillerstraße 1/1	�  2 22 00

Dr. med. Manfred Licht, Internist, Hausarzt,      
Christian Woll, Internist, Hausarzt,�
Kiefernweg 16		   � 1 70 02

Dr. med. dent Yuriy Nekrashevych, Zahnarzt                  �
Bahnhofstraße 42	�  2 83 70

Ärztlicher Bereitschaftsdienst                                                                               
für akute Beschwerden außerhalb der Praxiszeiten    � 116 117
(Anruf kostenlos)

Praxis für Krankengymnastik und Massagen
Silvia Hofmann-Tolbert, Lindenstraße 10               � 6 86 65

Psychologische Praxis
Wolfgang Beckert, Vogesenstraße 41                                  9 02 75 60

Praxis für Podologie 
Vera Popp, Joh.-Seb.-Bach-Straße 2                                  9 31 90 30

Heilpraktiker/-in
Caroline Heid, Nelkenstraße 7                                           � 9 68 75 57
Jan Hofmann, Lindenstraße 12                                 � 96 62 43

Hebammen
Andrea Spitz, Lindenstraße 10                                  � 93 42 42

Psychologische Praxis
Wolfgang Beckert, Vogesenstraße 41                                  9 02 75 60

Familienwerk
Erika Kempf� 0176 / 17 61 25 62

Sozialverband VdK
Jutta Tüg                                                                       � 9 84 99 32

Blinden- und  
Sehbehindertenverein Südbaden e. V.    � 0761 / 3 61 22

Gemeinde-Bauhof/  

Rufbereitschaft für dringende Angelegenheiten

Montag bis Donnerstag		  16.30 –  19.00 Uhr

Freitag				    15.00 –  18.00 Uhr

Samstag/Sonntag/Feiertag	 10.00 –  12.00 Uhr

Telefon-Nr. 0170/5 64 27 90

WICHTIGE RUFNUMMERN

Pflegedienste
SPPS Baden-Baden Rastatt GmbH, Händelstraße 4    �9 02 90 00
- Pflegedienst/Tagespflege           - 24h Betreuung
- Hauswirtschaft                              - Hausnotrufgeräte-Vermietung
Email: oetigheim@sp-ps.de

Bestattungsunternehmen
Berdon, Morgenstraße 26                                   � 7 87 80
SG-Bestattungen, Kronenstraße 6                                    �9 63 94 20

Tierärztlicher Notdienst
Kleintierzentrum Iffezheim,                                   07229 / 18 59 80
An der Rennbahn 16a

Forst
Thomas Bauer                                                          0172 / 7 41 03 38

Klimaschutzmanagerin
Tanya Ganzhorn                  � 1 59 08 26

Netze BW GmbH
Beratungsservice		  Strom� 07243 / 18 00 
Störmeldestelle			   Strom� 0800 / 36 29 4 77

Netze Gesellschaft Südwest mbH
Beratungsservice 		  Erdgas� 07243 / 34 27 111 
Störmeldestelle 			   Erdgas� 0800 / 3 62 92 75

Straßenbeleuchtung  
24h-Störungsannahme � 0800 / 3 63 73 84 10

Wasser
Stadtwerke Karlsruhe, Störungsstelle für Betriebsstörungen im 
Rohrnetz (Wasserrohrbrüche außerhalb des Gebäudes, 
undichte Hydranten etc.)	�  0721 / 5 99 11 55

Wasserhärte
Deutscher Härtegrad 16-17 (° dHt)
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Abfallkalender dieser Woche
Gelbe Tonne
Nächste Abfuhr:	 Freitag, 15.08.2025
Braune Tonne
Nächste Abfuhr:	 Dienstag, 19.08.2025
Graue Tonne
Nächste Abfuhr:	 Dienstag, 26.08.2025 
Grüne Tonne
Nächste Abfuhr:	 Freitag, 29.08.2025
Altglas
Nächste Abfuhr:	 Donnerstag, 04.09.2025

Hinweis: Angaben ohne Gewähr!

Bitte entnehmen Sie die Abfuhrtage zusätzlich dem aktuellen 
Abfallkalender des Abfallwirtschaftsbetriebes des Landkrei-
ses Rastatt!

Gebrauchte Batterien
Standorte der Sammelbehälter:
• Schulstraße 2, alter Eingang/Rose
• Mühlstraße 61, Bauhof – hinter FGH –

Gebrauchte Korken
• Sammelbehälter, Schulstraße 2, alter Eingang/Rose

Elektroschrott
Rastatt, Oberwaldstraße 40
Samstag:	   9.00 - 14.00 Uhr

Pflanzliche Fette und Öle
Abgabe beim Bauhof mit vorheriger Anmeldung unter 
0170/5642790

Sperrmüll
Anmeldung telefonisch unter 07222/381-55 11 oder
über die Abfall-App

Mülldeponie Gaggenau–Oberweier�
Entsorgungsanlage „Hintere Dollert”, Tel. 07222/4 84 24
Montag - Freitag	   8.00 - 12.00 Uhr
	 13.00 - 16.00 Uhr
Samstag	   8.00 - 14.00 Uhr

Bodenaushubdeponie 
Durmersheim, Malscher Straße, Tel. 07245/8 14 84 
März - Oktober
Montag - Donnerstag	   7.30 - 16.30 Uhr
Freitag	   7.30 - 15.15 Uhr
Samstag	   9.00 - 12.00 Uhr

Abfall-App
Neben der Internetseite mit dem Online- 
Abfallkalender bietet der Abfallwirtschaftsbe-
trieb des Landkreises Rastatt eine kostenlose 
Abfall-App für das Smartphone an. 
Sie erinnert zuverlässig an die individuellen Leerungstermine 
der verschiedenen Abfall- und Wertstoffbehälter. 
Neben sämtlichen Abfuhrterminen findet man die Öffnungs-
zeiten und Anfahrtswege zu den einzelnen Entsorgungsanla-
gen sowie ein Abfall-ABC mit Suchfunktion nach Abfallarten 
und Entsorgungswegen.
Außerdem gibt es die Möglichkeit die Sperrmüllabholung an-
zumelden sowie einen Verschenk- und Tauschmarkt zu nutzen.

Abfallwirtschaftsbetrieb des Landkreises Rastatt
Am Schlossplatz 5, 76437 Rastatt
Telefon 07222 / 3 81-55 55; Telefax 07222 / 3 81-55 99
awb@landkreis-rastatt.de
Gartenabfälle - nicht gewerblich
Die Gemeinde Ötigheim bietet Ihnen die Möglichkeit Gar-
tenabfälle kostenlos zu entsorgen. Der Sammelplatz ist im 
Gewann Bruch, zu erreichen über die Mühlstraße. 

Öffnungszeiten
Sommer (April - Oktober)
Dienstag:	 14.00 - 18.00 Uhr
Freitag:	 14.00 - 18.00 Uhr 
Samstag:	 10.00 - 17.00 Uhr

Winter (November - März)
Dienstag:	 14.00 - 17.00 Uhr
Freitag (Nov./Dez.)	 14.00 - 17.00 Uhr
Samstag:	 10.00 - 17.00 Uhr

Im Zeitraum Januar - März bleibt der Reisigsammelplatz 
freitags geschlossen.

Standort Rastatt (am Klärwerk)
Öffnungszeiten
Ganzjährig: Samstags von 9.00 - 14.00 Uhr
März - Oktober: mittwochs 14.00 - 17.00 Uhr
November - Februar: mittwochs 13.00 - 16.00 Uhr

Altkleidercontainer
Altkleider bitte nur in geschlossenen Tüten entsorgen.
Standorte:
• Morgenstraße - Parkplatz beim Friedhof
• Am Tellplatzweg 1 - Brüchelwaldschule bzw. -halle
• Mühlstraße 61 - Feuerwehrgerätehaus
• Rosenstraße - Parkplatz beim Kindergarten Don Bosco

Glascontainer
Einwurf nur werktags in der Zeit von 8.00 Uhr bis 20.00 Uhr
Standorte:
• Schulstraße - beim Rathaus
• Am Tellplatzweg - Brüchelwaldhalle
• Morgenstraße - Parkplatz beim Friedhof
• Mühlstraße 61 - Feuerwehrgerätehaus
• Rosenstraße - Parkplatz beim Kindergarten Don Bosco
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August-Renner-Realschule Rastatt

Sommerferien eingeläutet - August-Renner-Realschule  
verabschiedet Schüler und Kollegen
Rastatt, 30. Juli 2025 - Auch wenn das Wetter sich zunächst eher 
von seiner grauen Seite zeigte, herrschte an der August-Renner-Re-
alschule am Mittwoch, 30.07.2025, beste Stimmung: Die Schulge-
meinschaft verabschiedete sich in die wohlverdienten Sommerfe-
rien. Der letzte Schultag des Schuljahres 2025/26 stand ganz im 
Zeichen von Ehrungen, Rückblicken und herzlichen Abschieden.
Der Tag begann sportlich: In der ersten Stunde überreichte die 
Sportfachschaft den Fünft- und Sechstklässlern ihre Ehrenur-
kunden für die diesjährigen Bundesjugendspiele. In der zweiten 
Stunde folgte die Ehrung der Klassen 7 bis 9 durch Frau Bächstädt. 
Anschließend genossen die Schülerinnen und Schüler den traditi-
onellen Jahresabschluss in ihren Klassen - mit Spielen, gemeinsa-
men Frühstücken und natürlich der Zeugnisvergabe. Punkt 11:00 
Uhr hieß es dann endlich: Sommerferien!

Stolze Sieger: Die Ehrenurkunden-Preisträger der Klasse 5 und 6 
der Bundesjugendspiele 2025

Für das Lehrerkollegium stand jedoch noch ein besonderer Pro-
grammpunkt an: die offizielle Verabschiedung scheidender Kol-
leginnen und Kollegen. Schulleiter Herr Funk eröffnete mit einer 
Rückschau auf das vergangene Schuljahr, in der er den besonde-
ren Zusammenhalt innerhalb des Kollegiums und die gegenseitige 
Rücksichtnahme zwischen Eltern, Schülern und Lehrkräften her-
vorhob. „Wir brauchen alle Beteiligten, um für unsere Kinder an 
der ARRS einen verlässlichen Rahmen zu schaffen“, betonte er und 
sprach allen Mitwirkenden im Schulleben seinen Dank aus. Mit 
Stolz blickte er auf die gemeinsamen Erfolge und gab einen Aus-
blick: Im neuen Schuljahr werden fünf neue fünfte Klassen starten.
Verabschiedet wurden in diesem Jahr gleich mehrere geschätzte 
Kolleginnen und Kollegen. Frau Mangler und Frau Danielak, die an 
diesem Tag entschuldigt waren, wurden in Abwesenheit von der 
ARRS verabschiedet.
Als einzige Referendarin des Schuljahres wurde Frau Karcher ge-
ehrt, die sich vielseitig engagierte, unter anderem in der Bläser-
klasse - auch am Saxophon - tatkräftig unterstützte. Sie wechselt 
nach Remchingen. Ihre Mentoren, Herr Jakob und Herr Gräßer, lob-
ten sie für ihr Engagement, ihre Motivation und ihre Freundlichkeit. 
Auch Frau Karcher selbst bedankte sich herzlich für die lehrreiche 
Zeit an der Schule.
Frau Müller, seit September 2017 an der ARRS tätig (mit Eltern-
zeit-Unterbrechung), unterrichtete Englisch, Bildende Kunst und 
Musik und meisterte auch die besonderen Herausforderungen der 
Bläserklasse. Sie wechselt an eine Realschule in Karlsruhe, um 
näher an ihrem Wohnort zu arbeiten. Neben den Worten von Herrn 
Funk überreichten auch die Fachschaften Englisch, BK und Musik 
kleine Präsente und persönliche Abschiedsgrüße. In ihrer Rede 
blickte Frau Müller mit Dankbarkeit auf acht Jahre zurück - mit et-
was Wehmut, aber auch Vorfreude auf den neuen Lebensabschnitt.

V. l. n. r.: Realschulrektor Stefan Funk mit den verabschiedeten 
Lehrkräften Nina Müller, Maja Karcher und Benjamin Jacob.
Den emotionalen Abschluss bildete die Verabschiedung von Herrn 
Jacob, dessen Hauptverabschiedung bereits beim Sommerkonzert 
stattfand. Ihn zieht es zurück in die Nähe seiner Heimat auf der 
Schwäbischen Alb. Neben einem Präsentkorb aus dem Badischen 
überreichte ihm die Religionsfachschaft symbolisch ein Apfel-
bäumchen - mit den besten Wünschen, dass seine Arbeit an der 
ARRS weiterhin Früchte trägt. Die Musikfachschaft verabschiedete 
ihn mit einer umgedichteten Version des Wise-Guys-Titels „Wir 
hatten eine gute Zeit“. Herr Jacob nutzte die Gelegenheit, um allen 
im Hintergrund Tätigen zu danken und gab das Lob an die ganze 
Schulgemeinschaft weiter.
Abgerundet wurde der Vormittag mit einem gemeinsamen Grillfest 
des Kollegiums, bevor auch für die Lehrkräfte der Startschuss in 
die Sommerferien fiel.
Mit vielen schönen Erinnerungen im Gepäck verabschiedet sich 
die August-Renner-Realschule in die Ferien - und wünscht allen: 
Schöne Sommerferien!

Hardtschule Durmersheim GMS

Fahrt der Stufe 8 nach Südengland 

Vom 30. Juni bis zum 5. Juli 2025 unternahm die Stufe 8 der Hardt-
schule eine erlebnisreiche Studienfahrt nach Südengland. Früh am 
Montagmorgen startete die Reise in Durmersheim mit dem Ziel 
Worthing, wo die Schülerinnen und Schüler herzlich von ihren 
Gastfamilien empfangen wurden.
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In den folgenden Tagen erwartete die Gruppe ein abwechslungsrei-
ches Programm: Neben Ausflügen nach Hastings und Canterbury 
mit Stadtbesichtigungen und Erkundungstouren stand natürlich 
auch die britische Hauptstadt London auf dem Programm. Bei 
spannenden Stadttouren und Sehenswürdigkeiten, wie dem 
Buckingham Palace, Big Ben oder dem London Eye (die Aussicht 
war der Wahnsinn!), konnten die Jugendlichen die britische Kultur 
hautnah erleben. Ein besonderes Highlight war die Schifffahrt auf 
der Themse, sowie der Besuch im weltberühmten Wachsfigurenka-
binett Madame Tussauds.
Auch die Küstenstadt Brighton mit ihrer besonderen Atmosphäre 
und die beeindruckende Wanderung an den Kreidefelsen von Be-
achy Head boten unvergessliche Eindrücke.
Nach vielen neuen Erfahrungen, kulturellen Entdeckungen und 
spannenden Begegnungen traten die Schülerinnen und Schüler 
am Freitagabend die Heimreise an - erschöpft, aber begeistert und 
voller Erinnerungen.

Schullandheim Speyer Stufe 5

Nach der Ankunft in der Jugendherberge stärkten wir uns beim 
Mittagessen. 
Erholt und satt ging es dann für die Lerngruppen 5a und b ins 
Schwimmbad ,,Bademaxx‘‘.
Mehrere Schwimmbecken standen uns zur Verfügung.
Dank der Lernbegleiter*innen konnten wir uns bei den hohen 
Temperaturen mit Wassermelone abkühlen. Die blaue Rutsche im 
Schwimmbad machte allen Spaß.
Am ersten Abend machten die 5-Stufe ein Lagerfeuer. Im Außenbe-
reich der Jugendherberge wurden kleine Feuerstellen aufgebaut. 
Wir haben Teig für Stockbrot bekommen, alle haben sich mit ihren 
Freunden um eine der Feuerstellen versammelt, wir hielten unser 
Stockbrot ins Feuer und hatten viel Spaß.
Am Donnerstagmorgen nach dem Frühstück gingen wir zum Floß-
bau an den Rhein, dort wurden wir in zufällige Gruppen eingeteilt. 
Wir begannen die Flöße zu bauen und bekamen währenddessen 
noch extra Tipps, wie unsere Flöße auf dem Wasser stabiler wer-
den. Nachdem die Flöße noch einmal kontrolliert wurden, ob sie 
stabil sind, haben wir noch eine kurze Einführung bekommen, wie 
man richtig paddelt und schon ging es auf das Wasser.
Wir machten ein Wettrennen, wer sich als erstes mit dem Floß 
gedreht hat und wer als erstes am Ziel ist. Am Ende haben wir die 
Flöße noch auseinandergebaut. Und schon ging es wieder zurück 
in die Jugendherberge. 
Am Donnerstagnachmittag gingen wir in das Technikmuseum in 
Speyer. Wir durften selbständig herumlaufen. Es gab viele Attrakti-
onen, die man besichtigen konnte. Wir durften in Flugzeuge gehen 
und konnten ein Kino besichtigen. Nach dem Abendessen gab es 
draußen einen bunten Abend, wo wir zwei Turnveranstaltungen 
von Mitschüler*innen gesehen haben. Mit einem Spaßgetränk und 
Chips haben wir den letzten Abend genossen. Am nächsten Tag 
ging es leider schon wieder nach Hause.

Realschule Durmersheim

19 erfolgreiche Prüflinge beim Preliminary English Test

Auch in diesem Schuljahr konnten 19 Schülerinnen und Schüler 
der neunten Klassen eine besondere Auszeichnung in Empfang 
nehmen. Freiwillig hatten sie sich nachmittags im Rahmen einer 
AG auf die schriftlichen und mündlichen Prüfungen der University 
of Cambridge vorbereitet, um die Preliminary English Tests abzule-
gen und somit eine Zusatzqualifikation in Englisch zu erhalten. 
Das erreichte Level B1 bestätigt bei 15 Schülerinnen und Schülern 
bereits nach Klasse 9 das Niveau des Realschulabschlusses und 
vier Schülerinnen haben sogar das Niveau B2 erreicht, welches mit 
dem Abitur gleichgesetzt wird. Die Walter Schmitt GmbH aus Bie-
tigheim unterstützte die Absolventen und Absolventinnen hierbei 
erneut als Sponsor. An dieser Stelle nochmals ein herzliches Dan-
keschön an die Walter Schmitt GmbH und herzlichen Glückwunsch 
an alle Prüflinge.

Volkshochschule Landkreis Rastatt 
-Außenstelle Ötigheim/Steinmauern

Angebote in Ötigheim im Wintersemester 25/26
Nachmittagssafari in Ötigheim
Ein Kräuter- und Pilzspaziergang im Land der Waldwichtel für 
Erwachsene und Kinder. Kinder können nur in Begleitung eines 
Elternteils teilnehmen. Kinder unter 6 Jahren sind kostenfrei.
Bitte mitbringen: wetterfeste Kleidung und feste Schuhe, Getränk 
und ein Vesper.
AZ1H554OE / Oetigheim
Hans Steiner
Montag, 29.09.25, 15:00 - 17:30 Uhr
Wanderparkplatz Rebgartenstraße.
11,- € bei 11 - 12 Teilnehmenden
16,- € bei 8 - 10 TN / 25,- € bei 5 - 7 TN
Kursentgelt für Kinder ab 6 Jahren:
10,- € bei 11 - 12 Teilnehmenden
14,- € bei 8 - 10 TN/22,- € bei 5 - 7 TN

Englisch für Kinder der 1. und 2. Klasse
In diesem Kurs sollen Grundschulkinder der 1. und 2. Klasse spie-
lerisch mit der englischen Sprache vertraut gemacht werden. 
AZ46570JOE / Oetigheim
Karen Levis
7 x samstags, ab 11.10.25, 10:00 - 10:45 Uhr
Milchhiesel, Kreuzstr. 8.
25,- € bei 9 - 10 Teilnehmenden
48,- € bei 6 - 8 TN
(Kursgebühr bereits ermäßigt)



Gemeindeanzeiger Ötigheim  | 33/2025 19

Auskunft und schriftliche Anmeldung bei Birgit Tschan,
Außenstellenleiterin der VHS Landkreis Rastatt
Telefonische Sprechzeiten
Dienstag: 08:00 - 12:00 Uhr
Mittwoch: 08:00 - 12:00 Uhr
Donnerstag: 12:00 - 16:00 Uhr
Telefon:07222/381-3533
E-Mail: b.tschan@vhs-landkreis-rastatt.de
Das Semesterangebot der Volkshochschule Landkreis Rastatt 
steht auch im Internet unter www.vhs-landkreis-rastatt.de zum 
Abruf und zur online-Anmeldung bereit.

Seniorenbeirat

Der Seniorenbeirat informiert
Beratung + Unterstützung
Ich suche Kontakt zu Gleichaltrigen, weiß aber nicht, wen ich 
ansprechen kann. Außerdem drücken mich Sorgen, wie es mit 
mir weitergehen wird. Habe ich an alles gedacht? Will ich mich 
überhaupt damit auseinandersetzen? Suchen Sie eine Ansprech-
partnerin, die mit Ihnen gemeinsam nach Lösungen sucht? Wenn 
JA, dann wenden Sie sich an Carmen Hunkler, Tel. Nr. 9847637 
(werktags von 10:00 bis 12:00 Uhr). 
Regelmäßige Beratung bei Vorsorgevollmacht und Patientenverfü-
gung
Unser Beiratsmitglied Hans-Gerd Köhler berät persönlich, aber 
auch online oder telefonisch ehrenamtlich Ratsuchende aus 
Ötigheim zu diesen Themen, selbstverständlich kostenfrei und 
vertraulich. Kontaktanfrage über Tel. 07222-401288 oder E-Mail 
hgkoehler@web.de
Wohnberatung für ältere Menschen
Zur Beseitigung von Barrieren und Sturzgefahren bei Ihnen zu 
Hause bieten wir vor Ort eine neutrale, mobile und kostenfreien 
Wohnberatung an durch:
Zimmermeister Paul Weidenbacher, Tel. Nr. 07222-1047472
Wir wünschen allen Ötigheimer Bürger*innen alles Gute.
Bitte achten Sie auf sich,
bleiben Sie gesund und zuversichtlich.
Ihre Mitglieder des Seniorenbeirats

Hilver - die Hilfevermittlung informiert
Gemeinsam stark - Mit der Nachbarschafts-
hilfe Hilver Unterstützung finden und geben
Im Alter kann es manchmal schwierig sein, 
alle täglichen Aufgaben zu bewältigen oder Termine wahrzuneh-
men. Doch Sie sind nicht allein! Die Nachbarschaftshilfe Hilver 
möchte Ihnen dabei helfen, Ihren Alltag leichter zu gestalten und 
gleichzeitig die Gemeinschaft in unserer Nachbarschaft zu stärken.
Hilver ist eine Organisation, die Menschen zusammenbringt: Wer 
Unterstützung braucht, findet hier Hilfe - sei es beim Einkaufen, 
bei kleinen Hausarbeiten oder beim Begleiten zu Arztbesuchen. 
Und wer selbst noch fit ist und gerne anderen eine Freude machen 
möchte, kann als Helfer aktiv werden.
Warum sollten Sie teilnehmen? Ganz einfach: Es ist schön, sich 
gegenseitig zu unterstützen und gemeinsam für ein lebendiges, 
hilfsbereites Miteinander zu sorgen. Außerdem profitieren Sie 
davon, wenn Sie mal Unterstützung brauchen - denn in unserer 
Gemeinschaft ist immer jemand da, der hilft.
Hilver legt großen Wert auf Vertrauen und Verlässlichkeit. Alle 
Helfer werden sorgfältig geprüft, damit Sie sich sicher fühlen kön-
nen. Und das Beste: Es kostet nichts, sich anzumelden oder Hilfe 
anzubieten!

Lassen Sie uns gemeinsam dafür sorgen, dass unsere Nachbar-
schaft ein Ort bleibt, an dem sich alle wohlfühlen. Ob Sie Hilfe 
brauchen oder selbst helfen möchten - bei Hilver sind Sie herzlich 
willkommen!

Wer sind unsere Helferinnen und Helfer?
Helfer/innen sind Bürger/innen der Gemeinde Ötigheim, die bei 
hilver ehrenamtlich mitarbeiten. Alle, die bei hilver als Helferin 
oder Helfer registriert sind, haben sich bei der Gemeinde Ötigheim 
persönlich vorgestellt. Zudem wurde ein polizeiliches Führungs-
zeugnis eingeholt. 

Wie können Sie hilver nutzen?
Anruf bei der Gemeinde Ötigheim, Frau Bauer, Tel. 07222/919711 
oder digital über die App hilver. Einfach die App herunterladen, 
sich registrieren und Anfrage nach Unterstützung anmelden. 
Auch Ihnen nahestehende Menschen bzw. Angehörige können 
sich in der „hilver“ App anmelden und gemeinsam mit Ihnen ihren 
Wunsch nach Unterstützung anfragen.

Wir unterstützen bei kleinen Hilfen im Alltag wie: 
- Einkaufen (auch begleitetes Einkaufen)
- Fahrt (zum Arzt, zur Physiotherapie etc.) 
- �kleine Reparaturen (tropfender Wasserhahn, abgefallener Griff 

einer Schublade etc.)
- �Unterstützung in Haus und Garten (Vorhänge aufhängen, Glühbir-

nen wechseln, etc.)
- Geselligkeit (gemeinsame Spaziergänge, Kaffee trinken etc.).
- �Technikhilfe (Probleme mit dem Laptop, Einstellen der Fernseh-

programme etc.)

Entlastung von Angehörigen
Angehörige, Freunde und nahestehende Menschen haben ebenso 
die Möglichkeit die App hilver zu nutzen und für einen Anderen, 
natürlich mit dessen Einverständnis, Hilfe anzufragen. Laden Sie 
einfach die hilver App auf ihr Smartphone und melden sich als 
Angehöriger an. Danach können Sie Hilfsanfragen für Ihre Eltern/ 
Mutter/ Vater/ Freund stellen. 

Helfer werden:
Wir freuen uns auch weiterhin über alle, die als Helfer in unserer 
Gemeinde kleine Hilfen anbieten möchten. Ohne Verpflichtung, so 
wie es in den eigenen Zeitrahmen passt, genau das ist der Vorteil 
unserer Hilfevermittlung über die hilver App. Jede Stunde, die Sie 
einem anderen schenken, ist unglaublich wertvoll. Probieren Sie 
es aus. Sie sind völlig frei, wann, in welchem Bereich und wie oft 
Sie sich engagieren wollen. Einfach die App im App Store herunter-
laden und sich registrieren. Nach einem kurzen persönlichen Ge-
spräch im Rathaus können Sie einzelne Hilfsanfragen annehmen. 
Machen Sie die tolle Erfahrung, dass Helfen glücklich macht.

Fragen zu Leistungen oder allgemein zu unserer Hilfevermittlung 
hilver? Sie können uns gerne per Mail oder telefonisch kontaktie-
ren.
gaby.walter@hilver.de
Mobil 01575 2084524
Weitere Informationen finden Sie unter www.hilver.de. 

Seniorenzentrum Ötigheim

Seniorenchor des Liederkranz im Garten
Das erste Mal in diesem Jahr war der Liederkranz im Seniorenzen-
trum zu Gast, und zwar mit der Delegation des Seniorenchors. Ein 
wunderbares Lied nach dem anderen, teils auch als Medley, wurde 
da unter der Leitung von Herrn Theo Wild zum Besten gegeben 
und was soll man sagen - schöner hätte es gar nicht sein können! 
Die Hausgäste summten, sangen und schunkelten mit. Dazu kam 
noch, dass der Wettergott uns wohl gesonnen war. Nachdem wir 
den ganzen Tag befürchtet hatten, ins Innere ausweichen zu müs-
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sen, schien Punkt 18 Uhr dann doch die allerschönste Sonne. So 
schön, dass wir uns glatt wieder über das ein oder andere Wölk-
chen freuten. Verrücktes Wetter. So passte jedenfalls die schöne 
Gartenatmosphäre perfekt zu diesem tollen Konzert!

Über 20 Sängerinnen und Sänger schenkten uns ihren Donners-
tagabend.

Auch von der Terrasse im 1. Obergeschoss wurde gelauscht und 
geschunkelt.

Feuerwehrfreunde

Bewirtschaftung der Volksschauspiele 
Ein herzliches Dankeschön an alle Helferinnen und Helfer, die uns 
am Wochenende bei der Bewirtung der Volksschauspiele tatkräftig 
unterstützt haben!

Musikverein 

Nächste Termine „Weißes Rössl“
Nachfolgend sind die weiteren Termine des „Weißen Rössl“ auf-
gelistet. Der Musikverein freut sich auf weiterhin viele begeisterte 
Besucher. 
So.,	 17.08., 14:00 Uhr
Fr.,	 22.08., 20:00 Uhr
Sa.,	 23.08., 20:00 Uhr
So.,	� 24.08., 14:00 Uhr,  

mit vorherigem Trachtenfest im Foyer.  
Treffpunkt um 12:30 Uhr am Pavillon unten.  
Spielzeit von 13:00 Uhr - 13:45 Uhr.

Sa.,	 30.08., 20:00 Uhr
Sa.,	 31.08., 14:00 Uhr 
Treffpunkt für alle Termine (außer Trachtenfest) jeweils eine Stunde 
nach Aufführungsbeginn.

Toller Auftritt mit Startrompeter Walter Scholz
Ein besonderes Schmankerl gab‘s im Vorfeld der Sonntagsauffüh-
rung „Weißes Rössl“, wo im Foyer der Freilichtbühne ein weiteres 
Trachtenfest stattfand. Unser Hauptorchester musizierte dabei zu-
sammen mit Startrompeter Walter Scholz („Sehnsuchtsmelodie“).
Mit dem Musikverein gab es schon vor Jahrzehnten Auftritte mit 
Walter Scholz. Der Startrompeter hat nun zugesagt mit Ötigheim 
und dem Musikverein weiterhin verbunden zu bleiben. Wir freuen 
uns auf die nächste Begegnung!

Erste Probe Hauptorchester nach der Sommerpause
Fr., 05.09., 20:00 Uhr, Alte Schule 
Reservierung für das Badische Oktoberfest 2025
Am Samstag, den 25. Oktober um 19:00 Uhr findet das Badische 
Oktoberfest des Musikvereins in der Mehrzweckhalle in Ötigheim 
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statt. Wir freuen uns wieder auf viele Fans und sind sicher, dass 
es wieder ein unterhaltsames und stimmungsvolles Oktoberfest 
wird. Reservierungen sind noch möglich. Bitte füllt dazu einfach 
das Formular aus und sichert euch euren Tisch.
Pro Mitglied gibt es maximal einen Tisch mit sechs Plätzen für 150 €  
für Musik und Vesper. Aus organisatorischen Gründen können wir 
nur ganze Tische (keine Einzelplätze) vergeben. Die Reservierung 
erfolgt nach Auftragseingang, sollten alle Tische reserviert sein, 
wird es eine Warteliste geben.
In der Regel gibt es innerhalb der nächsten zwei Wochen nach der Re-
servierungsanfrage eine Email mit weiteren Infos zur Bezahlung etc.
Die bisherigen Anmeldungen wurden beantwortet, mit der Bitte 
um Überweisung der Beträge. Die Karten werden dann ab Ende 
September ausgegeben.
Das Formular zur Anmeldung findet ihr unter:
https://musikverein-oetigheim.de/oktoberfest-anmeldung/

Ferienspass Musikverein - Plätze frei
Am Mittwoch, den 20. August findet unser alljährlicher Ferienspaß 
statt. Wir fahren ins Musikmuseum Toccarion nach Baden-Ba-
den. Auf einer Fläche von rund 600 Quadratmetern gibt es eine 
Kinder-Musik-Welt, wo Kinder die Themenbereiche Stimme und 
Gesang, Rhythmus und Tanz, Instrumente und Musizieren in 
Orchester und Band spielerisch erkunden können. Treffpunkt ist 
13:30h am Bahnhof Ötigheim. Rückkehr ist ca. 17:30h am Bahn-
hof Ötigheim. Teilnehmen können Kinder ab 6 Jahren. Es sind noch 
Plätze frei.
Ihre Anmeldung richten Sie bitte an Thorsten Kölmel (thorsten-ko-
elmel@gmx.de)

Weitere Termine:
Sa.,13.09., 17:00 Uhr Fassanstich Dorffest Ötigheim

Mandolinen- und  
Gitarrenorchester 1924 e. V.

Termine
Samstag, 20. September	 Vereinsgrillfest
10. - 12. Oktober	 Hüttenwochenende in Weisenbach

Preise bei Karlsruher Gitarrenwettbewerb
Am 12. Juli haben sechs junge Gitarristinnen und Gitarristen aus 
unserem Verein beim Wettbewerb „Amusio“ in Karlsruhe Preise in 
drei Alterskategorien gewonnen. 

In der Altersgruppe 1 (8-10 Jahre) hat Mara Meier einen 3. Preis 
gewonnen. 
In der Altersgruppe 2 (11-13 Jahre) haben Melina Schmidt und Ja-
kob Rothas einen 2. Preis und Philipp Strulik und Jonathan Gerber 
jeweils einen dritten Preis gewonnen.
In der Altersgruppe 3 (14-18 Jahre) hat Simon Hammer einen  
2. Preis gewonnen. 
Wir gratulieren allen Preisträgern sehr herzlich zu ihrem persön-
lichen Erfolg und danken ihrem Lehrer Pavel Khlopovski für die 
Vorbereitung auf diesen Wettbewerb!

Grillfest der Jugend am Friedrichsee

Auch in diesem Jahr war das Jugendgrillfest wieder ein voller Erfolg. 
Bei strahlendem Sonnenschein trafen sich unsere jungen Musike-
rinnen und Musiker zu einem entspannten Nachmittag abseits der 
Proben. Neben leckerem Grillgut sorgten auch Federball, Gruppen-
spiele und gute Gespräche für beste Stimmung. 
Die Wiese wurde kurzerhand zum Spielfeld und zur Picknickzone 
umfunktioniert. Ein herzliches Dankeschön geht an alle, die mit 
einem Salat zum Buffet beigetragen haben! Die Jugendleitung hat 
das Fest liebevoll organisiert und damit einen schönen Rahmen für 
Gemeinschaft geschaffen. Es war bisher ein tolles Jahr voller Musik 
und Miteinander. 
Jetzt wünscht die Jugendleitung allen erholsame Ferien.

Neue Kurse in musikalischer Früherziehung, Mandoline, Gitarre 

Ab September „Mandolinenunterricht für Erwachsene  
(Wieder- und Neueinsteiger)“ oder „Gitarreneinsteigerunterricht 
für Erwachsene“
Speziell gerichtet an interessierte Erwachsene, die das bereits in 
der Jugend erlernte Instrument wieder entstauben möchten, aber 
auch an neugierige Neueinsteiger, bietet Marius Göhringer eine 
unverbindliche Schnupperstunde. 
Danach ist entweder regelmäßiger Unterricht im ein- oder zweiwö-
chigen Rhythmus oder z. B. ein Abo über 10 Unterrichtsstunden 
möglich. Falls ihr bzw. euer Interesse geweckt ist, dann setzt euch 
direkt mit Marius Göhringer über E-Mail mandolinator@gmx.de 
oder Tel. 07222/4011200 in Verbindung. 

Sommerpause des MGO
Viel ist seit Anfang des Jahres passiert, vieles organisiert und sehr 
oft musiziert worden. Hunderte Stunden wurde geübt, dirigiert, 
gekocht, konzer-
tiert und auch 
auf dem Tellplatz 
geholfen. Es ist 
schön, dass unser 
Verein dank vieler 
helfender Hände 
und mitdenken-
der Köpfe immer 
noch sehr leben-
dig ist und vielen 
Menschen Freude 
bereitet. 
Höhepunkte waren bisher sicherlich das Muttertagskonzert, sowie 
der Gewinn des 3. Preises beim Deutschen Orchesterwettbewerb 
in Mainz im Juni 2025, aber auch vier einwandfreie und reibungs-
lose Bewirtungen im Foyer der VSÖ.
Wir danken allen, die in irgendeiner Weise daran beteiligt waren 
und hoffen sehr, dass wir auch weiterhin so viel Spaß am Musizie-
ren und am Vereinsleben haben.
Einige Musiker proben noch die ein oder andere Woche bevor ab 
Mitte August die Alte Schule geschlossen sein wird. Erst ab Anfang 
September werden die Vorbereitungen auf die Herbst- und Winter-
saison so richtig durchstarten. 
Kleine Vorausschau: Das Freizeitorchester bereitet sich auf ein Kon-
zert gemeinsam mit dem Seniorenchor des Liederkranzes vor. Wir 
bitten jetzt schon alle Ötigheimer, dass sie sich den 09.11.2025 
vormerken. 
Und das Hauptorchester wird am Sonntag 26.10.2025 ein Ma-
tinee-Benefizkonzert in und für die Schlossakademie Rotenfels 
geben.
Vorher feiern wir aber mit allen Mitgliedern und Helfern bei der 
Tellplatzbewirtung unser jährliches Dankschön-Grillfest in der 
Grillhütte in Ötigheim am 20.09.2025. 
Also nicht vergessen - wer hart arbeitet, darf auch ordentlich fei-
ern. Wir freuen uns auf Euch.
Der Vorstand wünscht allen Mitgliedern und Gönnern einen schö-
nen Sommerurlaub und gute Erholung. 
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Künstlerkreis Ötigheim

KKÖ-Kinderferienspaß: „Action Painting“ fürs Dorffest
Eine große schwarz-rote Lokomotive, Turmspringer im Freibad, 
lachende Häuser und vieles mehr - mit Feuereifer wurde wieder 
gemalt und gebastelt beim diesjährigen Kinderferien-Nachmittag 
des Künstlerkreises Ötigheim (KKÖ) am vergangenen Donnerstag. 
Rund um die Kunstscheune in der Hildastraße 10 herrschte drei 
Stunden lang lebhaftes Treiben. „Natürlich dürft Ihr wie immer 
alles, was Ihr gemalt und gebastelt habt, nachher mit nach Hause 
nehmen“, kündigte Volker Kirst zu Beginn der Aktion im Rahmen 
des Kinderferienspaß-Programms der Gemeinde Ötigheim an. Mit 
einer Ausnahme: Zwei große „Action Painting“-Bilder, an denen 
alle Kinder mitgemalt haben, bleiben vorerst beim KKÖ. „Und was 
passiert damit?“, erkundigte sich das Mädchen Emma. Antwort 
des KKÖ-Vorsitzenden: „Diese Bilder werden beim Dorffest in der 
Mehrzweckhalle aufgehängt, damit alle sehen können, was die 
Kinder beim KKÖ-Feriennachmittag gemalt haben.“	

Auf die Plätze, fertig, malen: Die Freude am gemeinsamen Gestalten 
stand beim Action Painting an erster Stelle. Fotos: KKÖ / ch	

Neben dem von Brigitte Forcher und Erich Penka begleiteten „Ac-
tion Painting“ unter einem offenen Pavillon im Hof verteilten sich 
die knapp 20 Mädchen und Jungen auf vier weitere Kreativstati-
onen. Niemand musste, aber jeder konnte alle fünf Stationen 
nacheinander ausprobieren. Ein Angebot, von dem fast alle Kinder 
Gebrauch machten. Mit Unterstützung von Gaby Koch und Philipp 
Kühnrich entstanden in der Kunstscheune „Lustige Häuser“-Bil-
der: einige hatten lachende Gesichter, andere tanzten und wieder 
andere schienen hin- und herzuschaukeln. Es war unübersehbar: 
Beim Malen hatten die Kinder einen Riesenspaß. Im Nebenraum 
konnten die Betreuer David Beckert und Wolfgang Lemke zeitweise 
gar nicht schnell genug neues Material herbeischaffen, so eifrig 
wurden dort Steine mit bunten Gesichtern, Sternen oder Blumen 
verziert. Anschließend überzogen die Betreuer die steinernen 
Kunstwerke mit einem wetterfesten Lack, damit sie auch als Bal-
kon- oder Gartenschmuck dienen können. 	

Fröhliche Gesichter: Beim Kinderferienspaß des Künstlerkreises 
Ötigheim hatten Kinder und Betreuer/innen miteinander wieder 
viel Freude. 	
Etwas handwerkliches Geschick war in der Hofgalerie gefragt, wo 
Waltraud Weinstein und Sonja Weingärtner die Kinder betreuten. 
Die Aufgabe hieß: mit einem Handbohrer und etwas Klebstoff 
aus Zahnstochern und Flaschenkorken drollige Giraffen basteln 
und anschließend mit Tupfern bemalen. Gleich daneben fädelten 
andere Kinder unter Anleitung von Tina Lutz und Birgit Jenz hin-
gebungsvoll Perlen, Muscheln und bunte Federn auf Schnüre. Das 
Ergebnis waren prachtvolle Traumfänger. Zur Halbzeit verteilte 
Volker Kirst Eis am Stiel, das mit großem Hallo begrüßt wurde. 
Wer Durst hatte, konnte sich an kleinen Apfelschorle- und Was-
serflaschen bedienen. Beim traditionellen Abschiedsfoto wurden 
unter anderem die stattlichen Traumfänger von den Kindern stolz 
in die Kamera gehalten und anschließend den abholenden Eltern 
präsentiert. Die Betreuerinnen und Betreuer vom KKÖ waren sich 
einig: „Ein super schöner Ferienspaß-Nachmittag“ ging erfolgreich 
zu Ende. Und neue Ideen für den nächsten Kinderferien-Nachmit-
tag im KKÖ-Jubiläumsjahr 2026 wurden auch schon geboren.	

Nächste KKÖ-Termine:	
Jeden Freitag, 14-16 Uhr:  
offene Malwerkstatt in der Hofgalerie, Hildastraße 10.	
Jeden Dienstag, 15-18 Uhr:  
offene Speckstein-Werkstatt in der Kunstscheune, Hildastraße 10.
13. und 14. September: Im Rahmen des „Etjer Dorffests“ lädt der 
KKÖ zur großen Ausstellung „ÖtigArt 5“ in die Mehrzweckhalle 
ein. Ein ausführlicher Vorbericht folgt.	
Der KKÖ ist offen für alle Interessierten. 	
Weitere Informationen und mehr Fotos unter 
www.kuenstlerkreis-oetigheim.de	
Kontakt: kk.oe@web.de 	  

Gesangverein Liederkranz

Chorprobenbetrieb
Der Chorbetrieb ruht, Sängerinnen, Sänger und Dirigenten sind 
in der wohlverdienten Sommerpause. Aber nicht alle, einige vom 
Männerchor haben noch insgesamt 6 Auftritte beim Singspiel „Im 
Weissen Rössl“ vor sich. Dass es da in den Pausen auch gemütlich 
zugehen kann, verdeutlicht das Bild. Danke Gerold für das leckere 
Käsebuffet.

Der nächste Tellplatzeinsatz ist am 17. August, eingesungen wird 
um 13:30 Uhr, die Nachmittags-Vorstellung beginnt um 14:00 
Uhr. Zeitgleich hat der Liederkranz auch die Bewirtung im Foyer zu 
meistern.
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Tellplatzbewirtungen am Sonntag, 17. August
Das Wochenende am Freitag, 8. Und Samstag, 9. August wurde 
dank einiger Helferinnen und Helfer, die zusätzlich gekommen 
sind, gemeistert. Herzlichen Dank allen, die an diesen beiden Ta-
gen für den Liederkranz im Einsatz waren. Hier auf dem Bild unsere 
fleißigen „Brötchen-Richterinnen“ am Samstag, 09.08.

Wer zusätzlich bereit ist, am Sonntag, 17. August bei der Tellplatz-
bewirtung mitzuhelfen, sollte sich bei Gunther Eisele melden, Tel. 
07222 6562 oder eisele.oetigheim@web.de. Jede/Jeder ist herz-
lich willkommen.

Termine
So.,	 17.08., 11:30 Uhr -	Tellplatzbewirtung 
So.,	 17.08., 13:30 Uhr -	Einsingen vor der 10. Vorstellung

Vorschau
Fr.,	 22.08., 19:30 Uhr -	 Einsingen vor der 11. Vorstellung
Sa.,	 23.08., 19:30 Uhr - 	 Einsingen vor der 12. Vorstellung
So.,	 24.08., 13:30 Uhr - 	 Einsingen vor der 13. Vorstellung
Sa.,	 30.08., 19:30 Uhr - 	 Einsingen vor der 14. Vorstellung
So.,	 31.08., 13:30 Uhr - 	 Einsingen vor der 15. Vorstellung
Do.,	 11.09., 18:00 Uhr - 	� Seniorenchor; erste Chorprobe nach 

der Sommerpause
So.,	 14.09., 11:00 Uhr - 	 Seniorenchor; Auftritt beim Dorffest
So.,	 14.09., 14:00 Uhr -	 Good Vibrations; Auftritt beim Dorffest
Do.,	 18.09., 20:00 Uhr -	� Good Vibrations; erste Chorprobe nach 

der Sommerpause

Volksschauspiele

Blutspendeaktion des DRK - wir unterstützen mit Freikarten
Das Deutsche Rote Kreuz organisiert am 29. August eine Blutspen-
deaktion - und wir unterstützt diese Aktion, indem jeder Spender 
eine Freikarte für eine Vorstellung von „Im Weißen Rössl“ am 30. 
oder 31. August erhält.
Mit dieser Geste möchten wir dem DRK etwas zurückgeben. Es un-
terstützt uns seit Jahren zuverlässig bei unseren Veranstaltungen 
- jetzt möchten wir ein Zeichen der Wertschätzung setzen.
Deshalb rufen wir auch Euch auf, die Aktion mit Eurer Blutspende 
zu unterstützen. Jede Spende zählt - für Menschen in Not und für 
eine starke Gemeinschaft!
Jetzt Termin reservieren: www.blutspende.de

Operettenzauber zum Finale: „Im weißen Rössl“ bis Ende August 
noch sechs Mal auf der Freilichtbühne zu erleben

Schwungvolle Treppenszene aus der Operette „Im weißen Rössl“

Ralph Benatzkys Operette „Im weißen Rössl“ sorgt zum Thea-
tersommerfinale der Volksschauspiele Ötigheim nocheinmal für 
beste Unterhaltung. In der Neuinszenierung von Regisseur Holger 
Hauer dürfen sich Besucher von 17. bis 31. August 2025 in sechs 
Aufführungen auf schwungvolle Musik, humorvolle Szenen und 
jede Menge Herz freuen. Ein besonderes Highlight ist das Trachten-
fest am 24. August, das den Charme der Alpenregion noch einmal 
besonders zur Geltung bringt und alle Besucher*innen einlädt, 
sich in Dirndl und Lederhose auf die Vorstellung einzustimmen. Ti-
ckets für alle Aufführungen sind telefonisch unter (07222) 968790 
oder online unter www.volksschauspiele.de erhältlich.
Die Operette spielt im legendären Hotel „Im weißen Rössl“ am 
idyllischen Wolfgangsee - ein Ort voller romantischer Verwicklun-
gen, schräger Gäste und musikalischem Witz. Im Zentrum steht die 
energische Wirtin Josepha Vogelhuber, die nicht nur ihr Hotel sou-
verän führt, sondern auch ihrem charmanten Oberkellner Leopold 
näher kommt. Als der mürrische Modeunternehmer Wilhelm Gie-
secke auf Drängen seiner Tochter Ottilie widerwillig Urlaub macht, 
trifft er im Hotel ausgerechnet auf den Anwalt seines größten Kon-
kurrenten - das Chaos ist perfekt. Es wird gestritten, geflirtet und 
gesungen - und als sich auch noch Kaiser Franz Joseph höchstper-
sönlich ankündigt, nimmt die Geschichte endgültig Fahrt auf. Am
Ende wartet ein dreifaches Happy End - ganz nach dem Motto: „Im 
weißen Rössl am Wolfgangsee, da steht das Glück vor der Tür.“

Walter Scholz begeistert mit „Sehnsuchtsmelodie“  
vor Rössl-Vorstellung
Am 3. August erlebten die Besucher der Rössl-Vorstellung eine 
ganz besondere Überraschung: Der bekannte Startrompeter Walter 
Scholz spielte gemeinsam mit unserem Musikverein seine weltbe-
rühmte „Sehnsuchtsmelodie“ im Zuschauerfoyer.
Das Publikum zeigte sich begeistert von diesem außergewöhnli-
chen Auftakt, der den Theaterabend stimmungsvoll einleitete.
Wir bedanken uns herzlich bei Walter Scholz, der ohne Honorar für 
uns auftrat, und bei Mario Ströhm, dem Dirigenten unseres Musik-
vereins, der diesen Gastauftritt möglich gemacht hat.

Walter Scholz spielt mit dem Musikverein die „Sehnsuchtsmelodie“

1
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Fußballverein

Ferienspaß FV Ötigheim
Für unseren diesjährigen Ferienspaß am Donnerstag, 28. August 
sind noch Restplätze verfügbar. Beginn ist um 9 Uhr. Kinder zwi-
schen sechs und neun Jahren erwartet ein spannender Tag rund 
um unser Sportgelände!
Anmeldungen per Mail bitte an:
L.dreher@fv-oetigheim.de
Wir freuen uns auf euch!

Dauerkarten für die Saison 2025/26
Die Dauerkarten für die Saison 2025/26 können ab sofort bei Uwe 
Kohm entweder telefonisch unter 0171/4206499 oder per Email 
u.kohm@fv-oetigheim.de bestellt werden. Die Preise der Dauer-
karten betragen 52 € für Mitglieder, 65 € für Nichtmitglieder sowie 
39 € für Frauen und Rentner. 

Saisoneröffnung beim FVÖ
Am Mittwoch, den 6. August, fand die traditionelle Saisoneröff-
nung beim FV Ötigheim statt. 
Bei sommerlichen Temperaturen kamen zahlreiche Interessierte 
auf den Sportplatz, um die Neuerungen zur anstehenden Spielrun-
de zu erfahren. 
Nach der Begrüßung und einer kurzen Vorstellung des geplanten 
Ablaufs durch Detlef Zink, Vorstand Sport, übernahm Robin Rie-
dinger das Wort. Er vertrat den kommissarischen sportlichen Leiter 
Sebastian Kölmel und sprach in seiner Funktion als Trainer der  
1. Herrenmannschaft. Dabei stellte er nicht nur das neue Trainer-
team der 2. Mannschaft sowie die Neuzugänge vor, sondern gab 
auch einen Ausblick auf die sportlichen Ziele und Planungen für 
die kommende Saison. 
Im Anschluss richtete Matthias Tüg, Vorstand Verwaltung, das 
Wort an die Anwesenden und verabschiedete die Abgänge aus der 
Herren- und Damenmannschaft sowie die Mitglieder des Spielaus-
schusses. 
Den Abschluss bildete ein Vorbereitungsspiel der 1. Herrenmann-
schaft gegen den SV Sinzheim 2, welches unsere Mannschaft mit 
4:0 gewinnen konnte. 
Ein besonderer Dank gilt dem Fest- und Instandhaltungsausschuss 
unter der Leitung von Lena Dreher für die hervorragende Organisa-
tion und den reibungslosen Ablauf der Veranstaltung.

Vereinsspielplan
Samstag, 16.08.2025
Herren 2: FV Ötigheim 2 - FV Rauental, 15:30 Uhr (Testspiel)
Herren 1: FV Ötigheim 2 - FC Phönix 06 Durmersheim, 17:30 Uhr 
(Testspiel)
Dienstag, 19.08.2025
Herren 2: FV Ötigheim 2 - SC Elchesheim-Illingen, 18:30 Uhr  
(Testspiel)
Donnerstag, 21.08.2025
B-Jugend: SG Steinmauern/Ötigheim - FC Germ. Friedrichstal, 
18:30 Uhr (Testspiel)
Samstag, 23.08.2025
Herren 2: VfB Gaggenau 2001 2 - FV Ötigheim 2, 15:00 Uhr 
(Kreisliga B)
Herren 1: VfB Gaggenau 2001 - FV Ötigheim, 17:00 Uhr  
(Bezirksliga)
Damen: FV Ötigheim - Post Südstadt Karlsruhe 2, 17:00 Uhr  
(Testspiel)
Sonntag, 24.08.2025
B-Jugend: SG Steinmauern/Ötigheim - Straßburger FC, 11:00 Uhr 
(Testspiel)

Alle Spielpläne, Ergebnisse und weitere Informationen des FVÖ 
(Herren, Damen und Jugend) finden Sie auf unserer Homepage 
unter https://fv-oetigheim.de/vereinsspielplan/.

Der FV 1919 Ötigheim e. V. im Internet
Facebook:	 FV 1919 Ötigheim e. V.
Homepage:	 https://fv-oetigheim.de
Instagram:	 @fv1919oetigheim

Tennisclub 

Sommer Mixedrunde
TC Iffezheim - ÖTC� 2 : 7
Erstes Spiel - erster Sieg !

Nächste Spiele
Samstag 16.08.25, 13 Uhr ÖTC Mixed-Mannschaft - Ski-Club 
Ettlingen (2)

Pokalspiel
Sonntag 17.08.25, 14 Uhr TSV Rintheim - ÖTC

Ausschreibung Tenniscamp
Erstes Tenniscamp des ÖTC vom 5. bis 7. September 2025 für 
Kinder und Jugendliche von 7 bis 16 Jahren. Auch Nicht-Mitglieder 
sind herzlich willkommen. 

Camp-Zeiten:
Freitag: 	 14 bis 18 Uhr
Samstag: 	10 bis 17:30 Uhr inkl. Grillfest mit den Eltern am Abend
Sonntag: 	10 bis 16 Uhr
Kosten inkl. Mittagessen und Verpflegung 99.- €.
Was erwartet euch?
Tennistraining & 	Technik-Workshops
Aufschlag-Messmaschine
Tennis-Olympiade
Anmeldung beim Jugendwart 
Dominik Dahmann unter 0176 82436730

Sommerfest 26.07.25 (2)
U12 Clubmeisterschaften 
Im Rahmen des Sommerfestes 
fanden die Clubmeisterschaf-
ten der unter 12-jährigen statt. 
Sechs Spieler kämpften um 
Spiele und Punkte. In einem 
hart umkämpften Endspiel 
siegte Luca Wild (links) vor 
Finn Nowaczyk.

Damen 
Das Damen- Einzel war ebenfalls 
hart umkämpft. Nach zweieinhalb 
Stunden Spielzeit stand auch hier 
die Siegerin fest. 
Clubmeisterin wurde Nadine Jahns 
(links) vor Svenja Buchholz.

Ferienspaß 2025
Freitag 15.08.25, 10 bis 13 Uhr 
„Spiel mit Bällen“, Clubanlage des 
ÖTC. Teilnehmen können max. 30 
Kinder im Alter zwischen 6 und 14 
Jahren

Nähere Informationen rund um den Verein und zum Spielbetrieb 
auf unserer Homepage www.oetigheimertennisclub.de / Besucht 
uns auch gerne auf Instagram „oetigheimertennisclub“

2
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Reiterverein

RVÖ auf dem Tellplatz
Die erste Runde Tellplatzbewirtung haben wir erfolgreich hinter 
uns gebracht. Ein herzliches Dankeschön gilt allen Helferinnen 
und Helfern, die uns an diesen 2 Tagen unterstützt haben.
Schon bald gehts weiter, diesmal mit dem Abendprogramm. Wir 
freuen uns noch auf fleißige Helfer/innen, die uns am 22.08.2025 
und am 23.08.2025 bei der Bewirtung unterstützen. Start an die-
sen beiden Abendveranstaltungen ist um 17:30 Uhr. Am Sonntag, 
den 24.08.2025 beginnen wir bei den Volksschauspielen bereits 
um 11:30 Uhr mit den Vorbereitungen zur Mittagsvorstellung. 
Anmeldungen immer gerne wie gewohnt bei Anja Kölmel anja.
kolmel@gmail.com oder 07222 23667

Obst- und Gartenbauverein 1951 e. V.

Ulmer Gartenkalender
Bewässerung leichter Böden
Im Sommer folgen oft viele heiße, trockene Tage aufeinander, 
sodass besonders auf leichten Böden bewässert werden muss. 
Verwenden Sie zum Wässern kein wertvolles Trinkwasser. Eine Re-
genwasserzisterne liefert billiges, weiches Gießwasser, das für die 
Pflanzen besser geeignet ist. Tipp: An den Boden und das Klima 
angepasste Pflanzen müssen seltener gewässert werden.

Laubabwerfende Hecken schneiden
Laubabwerfende Hecken können jetzt ein zweites Mal geschnitten 
werden. Liguster und Feldahorn vertragen sogar häufigere Schnit-
teingriffe. Schneiden Sie dagegen immergrüne Hecken nicht zu 
stark ins alte Holz.

Erntereife bei Zwiebeln
Zwiebeln sind erntereif, wenn sich das Laub gelbbraun verfärbt 
und umlegt. Knicken Sie die Schlotten (die grünen Blätter der Zwie-
beln) nicht vorzeitig um, sonst sind die Zwiebeln im Lager schlecht 
haltbar.

Schnittmaßnahmen an Kiwi
Kiwipflanzen ranken sehr stark und bilden oft meterlange Triebe. 
Zu stark wuchernde vegetative Triebe einkürzen oder ganz entfer-
nen. Die fruchttragenden Triebe werden auf 4-6 Blätter nach der 
letzten Frucht eingekürzt. Generell werden gleichzeitig die kleinen 
und schlecht ausgebildeten Früchte entfernt, bei starkem Behang 
muss auch darüber hinaus eine Ausdünnung der Früchte erfolgen.

Erdbeermehltau vorbeugen und bekämpfen
Vermeiden Sie bei frisch gepflanzten Erdbeeren hohe Stickstoffga-
ben. Sie fördern die Anfälligkeit der Pflanzen für Erdbeermehltau, 
erkennbar an unregelmäßigen roten Flecken auf der Blattoberseite 
und am Einrollen befallener Blätter. Stärker befallene Blätter soll-
ten Sie einfach von Hand entfernen.

Ameisen
Ameisen sollten Sie in Ihrem Garten möglichst tolerieren, da sie 
als Allesfresser für den Abtransport von toten Insekten und Blät-
tern sorgen und selbst bestimmten Vögeln als Nahrung dienen. 
Problematisch sind sie im Bereich der Wege und Terrassen und 
auch auf Pflanzen, da sie hier oft Blattläuse mit transportieren 
und wegen ihrer klebrig-süßen Ausscheidungsprodukte „pflegen“. 
Dabei verteidigen die Ameisen die Läuse gegen deren natürliche 
Feinde.

Petersilie säen
Jetzt ist ein günstiger Zeitpunkt, um Petersilie auszusäen. Durch 
das zügige Wachstum haben Schädlinge, die die Wurzeln befallen, 

kaum eine Chance. Im kommenden Frühjahr sind die Pflanzen 
dann kräftig genug, um den Schaderregern genügend Widerstand 
entgegenzusetzen. Übrigens: Petersilie enthält weitaus mehr Vita-
min C als Zitronen!

Feldsalat säen
Im August können Sie bereits Feldsalat säen, und zwar in Reihen 
oder breitwürfig (zum Beispiel unter die Tomaten). Vorsicht: Die 
Samen des Feldsalates müssen besonders flach gesät werden.

Heide im Garten
Der August ist die Zeit der Heideblüte. Dann tauchen sich bestimm-
te Landstriche in ein intensives Dunkelrosa. Auch im Garten macht 
die Besenheide (Calluna vulgaris) eine gute Figur und bringt zum 
Ende des Sommers nochmal einen Blütenhöhepunkt. Sogenannte 
„Knospenblüher“ (das sind Sorten der Besenheide, deren Blüten 
nicht aufgehen) erfreuen besonders lange mit farbigem Flor. Für 
Insekten sind diese Sorten allerdings keine Freude, denn die ge-
schlossenen Knospen liefern weder Nektar noch Pollen.

Knoblauch pflanzen
Zwischen August und Oktober sollten Sie es nicht verpassen, Kno-
blauch zu pflanzen. Das Zwiebelgewächs sieht nicht nur apart aus, 
sondern schützt auch andere Pflanzen vor Pilz- und Insektenbefall, 
so zum Beispiel Rosen vor Sternrußtau und Erdbeeren vor Grau-
schimmel. Auch dem Sommerphlox und Tomaten soll Knoblauch 
als Nachbar gut tun.

Salate für den Herbst pflanzen
Im August können Sie noch Salate für die Herbsternte pflanzen: 
Kopfsalat, Eissalat, Endivien, Romana-Salat und Radicchio sollten 
locker stehen, damit sie nach Taubildung und Niederschlägen 
rasch abtrocknen können, sonst ist die Gefahr von Pilzinfektionen 
groß.

Brombeerernte
Im August ist der Höhepunkt der Brombeerernte. Lassen Sie die 
Früchte gut ausreifen, sodass sie bereits weich werden und sich 
leicht vom Kelch lösen lassen. Dann müssen die Früchte aber rasch 
verbraucht werden!

Obst ernten
Geerntet wird Obst am besten frühmorgens, dann ist das Obst noch 
recht kühl. Niemals in der Mittagshitze ernten! Zur Verbesserung 
der Haltbarkeit sollte geerntetes Stein- und Beerenobst möglichst 
schnell an einem kühlen Ort oder im Kühlschrank aufbewahrt wer-
den.

Walnüsse schneiden
Wenn der Walnussbaum zu groß geworden ist, können Sie jetzt 
ausladende Kronenteile oder störende Äste problemlos entfernen. 
Die Schnittmaßnahme sollten vor dem Laubfall abgeschlossen 
sein.

Himbeeren mulchen
Setzen Sie zur Unkrautbekämpfung oder Bodenlockerung in den 
Himbeeren auf keinen Fall die Hacke ein. Selbst kleinste Verletzun-
gen bilden Eintrittspforten für die Erreger der Himbeerrutenkrank-
heit. Daher die Himbeeren am besten mit organischem Material 
z.B. Grasschnitt mulchen, um Unkräuter zu unterdrücken und die 
Bodenstruktur zu verbessern.

Unterschlupf für Igel
Haben Sie schon einmal daran gedacht, nützlichen Tieren wie 
Igeln einen geschützten Platz im Garten zu schaffen? Dazu eignet 
sich hervorragend die Anlage eines Altholzhaufens in einem abge-
legenen Winkel. Schichten Sie die Äste und Zweige möglichst dicht 
und lassen Sie den Haufen mit Brombeeren überwuchern.

Teekräuter
Thymian, Pfefferminze, Salbei und Oregano sollten immer als Tee-
kräuter in der Küche vorhanden sein. Sie werden nach dem Schnitt 
an einem dunklen, trockenen Ort getrocknet und dann einfach mit 
heißem Wasser aufgegossen. Die ätherischen Öle der vier Kräuter 
halten gesund und munter. Welche Mischung Ihnen am besten 
schmeckt, sollten Sie selbst ausprobieren. Tipp: Mischen Sie doch 
einmal Salbei und Thymian.
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CDU Gemeindeverband

Ferienspassprogramm der CDU Ötigheim  
beim Schützenverein in Forbach
Ein unvergesslicher Tag liegt hinter uns: Die Kinder zeigten sich von 
ihrer besten Seite - hochkonzentriert, begeistert und voller Freude 
am Bogenschießen. Kaum war das offizielle Programm beendet, 
flogen noch immer ein Pfeil nach dem anderen durch die Luft.

Die idyllische Location und die herzliche Betreuung durch die Mit-
glieder des Schützenvereins Forbach machten den Tag zu etwas 
ganz Besonderem. Zum Abschluss wagten sich auch die Betreuer 
an eine größere Distanz, während andere sich kreativ im sportli-
chen Wettkampf maßen.

Begeistert kehrten alle nach der Siegerehrung und dem gemeinsa-
men Abschlussgrillen nach Hause zurück - nicht nur von der Faszi-
nation des Bogenschießens, sondern auch von der außergewöhn-
lichen Gastfreundschaft. Ein herzliches Dankeschön geht an den 
Schützenverein Forbach und den Vorsitzenden Stefan Wunsch für 
die hervorragende Organisation und die liebevolle Betreuung. Unser 
Fazit steht fest: Dieses Programm ist absolut wiederholenswert!

Termine zum Vormerken
Samstag, 13.09. und Sonntag 14.09.2025,  
Sekt-/Getränkestand Dorffest Ötigheim
Freitag, 17.10.2025, 19:00 Uhr, CDU-Oktoberfest im Schepf 
Montag, 27.10.2025 19:00 Uhr, CDU-Ansprechbar mit MdB Kai 
Whittaker
Montag, 03.11.2025, 18:00 Uhr, CDU-Ansprechbar „Von Frau zu 
Frau“ mit MdL Cornelia von Loga

Onlinepräsenz der CDU Ötgheim
Homepage:	 www.cdu-oetigheim.de
Facebook:	 facebook.com/cduoetigheim
Instagram:	 @cdu_oetigheimTikTok: cdu.oetigheim
WhatsApp-Kanal:	 CDU Ötigheim

FWG - Freie Wählergemeinschaft

FWG-Ferienspaß 2025
Am Freitag, 8. August 2025, fand der FWG-Kinderferienspaß statt.
Wir, Stephanie Gerstner, Christian Dittmar und Andrea Zittel, 
haben uns zusammen mit den Kindern den SWR in Baden-Baden 
angeschaut. Um 10:00 Uhr haben wir uns am Rathaus getroffen, 
die Kinder auf die Autos verteilt und los ging die Fahrt - natürlich 
mit SWR 3 auf den Ohren. Dort wurden wir von Alex und Andrea 
begrüßt, sie haben uns alles erzählt und gezeigt und waren für alle 
Fragen offen. Zuerst bekamen wir ein paar Erklärungen, was genau 
der SWR bedeutet und was dort alles gemacht wird - nämlich Radio 
& Fernsehen, live oder als Aufzeichnung. Und um das Ganze nicht 
nur theoretisch zu hören, ging es auch schon los in den Fundus. 
Wir haben Stieleis, Früchte, Brot, etc. in die Hand bekommen, was 
alles täuschend echt ausgesehen hat. Wir konnten in einem riesi-
gen Zauberbuch blättern und Zaubersprüche lesen - leider hatten 
wir keinen Zauberstab, so dass der Putzzauber nicht gewirkt hat. 
Weiter ging es dann auch schon in die ehemaligen Werkstätten, 
wo noch ein paar übrige Fantasie-Figuren wie zum Beispiel ein 
Zentauer oder Ohnezahn aus „Drachenzähmen leicht gemacht“ zu 
entdecken waren. 
Wir haben viel gelernt, zum Beispiel aus welchem Material die 
Dinge gemacht werden, wie die verschiedenen Berufe heißen 
oder wofür man die Attrappen benötigt. Und dann ging es in die 
Studios. Beim Hörfunk konnten wir leider nicht dazu, aber zum 
Fernsehen. Wir waren im Wirtshaus und im Dorfladen der Serie 
„Die Fallers“, dort haben wir reichlich Informationen erhalten, wie 
man solch eine Serie dreht, wie lange es dauert oder wieviel sowas 
kostet. Wir waren aber auch im Live-Studio „Kaffee oder Tee“ und 
im Tigerenten-Club. 

Der ganz wichtige Unterschied zwischen Live-Sendung und Auf-
zeichnung wurde hier sehr deutlich. Bei „Kaffee oder Tee“ liefen 
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die Vorbereitungen für Heidelbeer-Cupcakes, wovon wir die Kinder 
ein bisschen fernhalten mussten, weil sie am liebsten mit den 
vorbereiteten Zutaten am Set schon gerne mitgeholfen hätten.
Dafür durften sie sich mit Film-Schminke einige Schürfwunden 
machen lassen, was sie natürlich mit großem Eifer getan haben. 
Spannend war auch die Technik des Green-Screens, wo die Kinder 
plötzlich selbst im Fernsehen, und zwar direkt im Dschungel, zu 
sehen waren.
Zum Schluss haben wir noch einiges über Geräusch-Effekte ge-
lernt. Bilder ohne Ton sind langweilig, die passenden Geräusche 
dazu machen es dann lebendig, spannend, aufregend.... Und 
Geräusche künstlich entstehen zu lassen, das ist gar nicht schwer, 
das kann man mit den einfachsten Gegenständen aus dem Alltag. 
Fragen Sie die Kinder.

Es war wieder ein rundum sehr gelungener Ferienspaß, alle Kinder 
und auch die drei FWG-Gemeinderäte hatten großen Spaß dabei.
Ein herzliches Dankeschön für die Bereitstellung des Ehren-
amts-Busses an die Gemeinde Ötigheim.

Die FWG Ötigheim im Internet
Facebook: Freie Wähler Gemeinschaft Ötigheim
Homepage: https://freie-waehler-oetigheim.de
Instagram: FWG Ötigheim

SEELSORGEEINHEIT SÜDHARDT-RHEIN

Pfarramtliche Mitteilungen, Informationen und Termine
Kontaktdaten
Pfarrer Klaus Dörner	
bietigheim@kath-suedhardt-rhein.de, Telefon 07245/93070,
Sprechzeit nach telefonischer Vereinbarung. 

Pastoralreferent Jonas Lamprecht
jonas.lamprecht@kath-suedhardt-rhein.de

Gemeindereferentin Andrea Bruckbauer 
andrea.bruckbauer@kath-suedhardt-rhein.de 
Homepage Erzdiözese Freiburg: www.ebfr.de

Öffnungszeiten des Pfarrbüros in Ötigheim, Tel. 07222/24699
E-Mail-Adresse: oetigheim@kath-suedhardt-rhein.de
Homepage: www.kath-suedhardt-rhein.de
Sprechzeiten: 	 Dienstag 17.00 bis 18.00 Uhr und 
	 Donnerstag 10.00 bis 11.30 Uhr
Die Sprechstunde am Dienstag, 19.08.2025 entfällt!

Gottesdienstordnung 14. August 2025 - 24. August 2025
Donnerstag, 14.08.2025: Hl. Maximilian Maria Kolbe
16.00	 Ö	 Wort-Gottes-Feier im Seniorenzentrum Curatio

Freitag, 15.08.2025: Mariä Aufnahme in den Himmel - Hochfest 
der Schutzpatronin unseres Erzbistums
18.30	 Bie	 Hochamt mit Kräuterweihe
18.30	 Ö	 Hochamt mit Kräuterweihe
Jahresgedächtnisse vom 17.08.-30.08.2025:
Frieda Makulla , geb. Weingärtner (2016); Herbert Kühn (2022);Ger-
hard Kalkbrenner (2017); Gisela Krebs, geb. Fernbach (2022); 
Günter Höfele (2020); Kurt Kühn (2023); Anna Maria Kohm, geb. 
Kuhn (2023); Emma Wild, geb. Hammer (2015); Mathilde Oberle, 
geb. Hauns (2023); Elisabeth Weingärtner, geb. Götz (2022); Frie-
da Erna Keuchel, geb. Lusch (2023); Edwin Schulz (2018); Petra 
Essig, geb. Müller (2020)

Samstag, 16.08.2025: Hl. Stephan von Ungarn
18.00	 E-I	 Hochamt zu Maria Himmelfahrt mit Kräuterweihe

Sonntag, 17.08.2025: 20. Sonntag im Jahreskreis
  9.00	 Bie	 Eucharistiefeier
  9.00	 Ö	 Wort-Gottes-Feier
10.30	 St	 Hochamt zu Maria Himmelfahrt mit Kräuterweihe

Montag, 18.08.2025
Keine Gottesdienste in der Seelsorgeeinheit!

Dienstag, 19.08.2025: Hl. Johannes Eudes
Keine Gottesdienste in der Seelsorgeeinheit!

Mittwoch, 20.08.2025: Hl. Bernhard von Clairvaux
18.30	 Ö	 Abendlob in der Wendelinuskapelle

Donnerstag, 21.08.2025: Hl. Pius X., Papst
Keine Gottesdienste in der Seelsorgeeinheit!

Freitag, 22.08.2025: Maria Königin
18.30	 Bie	 Hl. Messe

Samstag, 23.08.2025: Hl. Rosa von Lima
18.00	 Ö	 Vorabendmesse

Sonntag, 24.08.2025: 21. Sonntag im Jahreskreis
  9.00	 St	 Eucharistiefeier
10.30	 Bie	 Eucharistiefeier
11.30 	 Bie	 Taufe
10.30	 E-I	 Wort-Gottes-Feier

Urlaub Pfr. Dörner - Regelungen Ferienzeit
In der Zeit vom 04.08.25 bis 22.08.25 habe ich, Pfr. Dörner, Urlaub. 
Die Eucharistiefeiern werden von anderen Priestern zelebriert. Die 
Trauerfeiern werden vom Pastoralteam übernommen - bitte wie 
üblich im Pfarrbüro melden! In dringenden Fällen (Krankensalbung) 
wende man sich ans Pfarrbüro oder notfalls direkt an ein benach-
bartes Pfarramt, am besten Durmersheim. Unsere Pfarrbüros sind 
normalerweise zu den üblichen Zeiten besetzt. So wünsche ich allen 
- auch im Namen des Pastoralteams und der Sekretärinnen - eine 
erholsame Zeit, sei es bei einer Urlaubsreise oder an der „Costa 
della Rhein“, wo es ja auch sehr schön ist!
Viele Grüße und Gottes Segen! 
Ihr Klaus Dörner, Pfr.

Helfer*innen für Pfarrfest gesucht
Für das Pfarrfest St. Michael am 27. und 28. September 2025 
werden Helferinnen und Helfer gesucht. Besonders am Sonntag 
brauchen Unterstützung beim Grillen und Getränkeausschank und 
Abbau. Zeitaufwand ca. 3 Stunden.
Wir wollen gemeinsam eines schönes Fest feiern und freuen uns 
über jede Unterstützung. Helfer wenden sind ich bitte per E-Mail an 
heidi.kuehn.oetigheim@web.de oder Tel. 0176 42697281 oder im 
Pfarrhaus.

Ihr direkter Draht zu DÜRRSCHNABEL 
Druck & Medien:
www.duerrschnabel.com
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Erstkommunion

Erstkommuniontermine 2026 in unserer Seelsorgeeinheit
Samstag,	 11.04.26, 14.00 Uhr Ötigheim
Sonntag,	 12.04.26, 10.00 Uhr Bietigheim
Samstag,	 18.04.26, 14.00 Uhr Steinmauern
Sonntag,	 19.04.26, 10.00 Uhr Elchesheim-Illingen

Förderverein für caritative 
und soziale Aufgaben

Bei unserem Essen für Alleinstehende konnten wir am vergange-
nen Donnerstag wieder viele Teilnehmer willkommen heißen. Un-
ser besonderer Dank geht an Josef Engelmann mit seinem Team für 
die überaus leckeren und reichlichen Speisen, ebenso aber auch 
an die Gemeinde für ihre Unterstützung. Ein Dank auch an Bürger-
meisterstellvertreter Christian Dittmar für die überbrachten Grüße 
und anerkennenden Worte.	

Mitgliederversammlung 
Liebe Mitglieder des Fördervereins, wir möchten Sie zu unserer 
Mitgliederversammlung am Donnerstag, den 11. September 2025 
um 17:00 Uhr im Geschwister Scholl-Haus, Ötigheim, Kirchstr. 7a 
einladen.

Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
  1. Begrüßung und Totengedenken
  2. Bericht der Schriftführerin
  3. Bericht des Kassiers
  4. Bericht der Kassenprüfer
  5. Aussprache über die Berichte
  6. Entlastung des Vorstandes
  7. Nachwahl 2. Vorsitzender 
  8. Satzungsänderung (Eintrag ins Vereinsregister)
  9. Ausblick
10. Anträge, Wünsche, Verschiedenes
11. Vortrag: Alles über die Patientenverfügungen
Laut Satzung findet unsere Mitgliederversammlung nur alle zwei 
Jahre statt.
Deshalb würden wir uns sehr darüber freuen, wenn möglichst viele 
Mitglieder anwesend wären. 
Gäste sind uns herzlich willkommen.

Katholisches Bildungswerk

Pilger- und Bildungsreise 2025
Der Anmeldeschluss ist vorüber, 
aber solange das Hotel in Mariazell 
noch Zimmer hat, können wir je-
derzeit nachordern. Deshalb bitte 
nicht scheuen, wer noch Interes-
se hat an unserer Reise vom 21. -  
27. September nach Mariazell 
sollte einfach nachfragen, bei 
Petra und Gunther Eisele vom Bil-
dungswerk Ötigheim, Breit-Eich 26, 
76470 Ötigheim nachzufragen, 
Tel. 07222 6562 oder 
eisele.oetigheim@web.de.

Rosenkranz bei der Mariengrotte in Ötigheim 
Normalerweise ist der nächste Rosenkranz am Samstag, 13. Sep-
tember. Wegen des beginnenden Dorffestes in Ötigheim ziehen wir 
den Rosenkranz vor auf den Freitag, 12. September ebenfalls um 
18:00 Uhr.

Termine
Sa.,	 16.08., 15:00 Uhr im GSH - Workshop ist abgesagt
Mo.,	 18.08., 17:30 Uhr im PGH - Line Dance-Gruppe B
Mo.,	 18.08., 19:30 Uhr im PGH - Line Dance-Gruppe A
Di.,	 19.08., 15:00 Uhr im GSH - Tanzkreis

Vorschau
Fr., 12.09.,18:00 Uhr -  
Rosenkranz bei der Mariengrotte, Friedhof Ötigheim
So., 21. - Sa., 27.09. - Pilger- und Bildungsreise nach Mariazell
Fr., 03.10., 04:45 Uhr -  
Abfahrt zur Männer-Wallfahrt zum hl. Bruder Klaus nach Flueli 
Sa./So., 18./19.10., 10:00 Uhr in Lahr - Beginn des  
Heilungsseminars

Legende:
GSH = Geschwister-Scholl-Haus, Kirchstr. 7a in Ötigheim
PGH = Kath. Pfarrgemeindehaus, Hauptstraße in Steinmauern

DREIEINIGKEITSGEMEINDE  
Evangelische Kirchengemeinde 
Bietigheim-Muggensturm-Ötigheim

Gottesdienst 
Am Sonntag, 17. August, feiern wir Gottesdienst: um 10.00 Uhr  
in der Ev. Kirche in Muggensturm mit Tiny Irawani. 

Konfi X in den Sommerferien 
Langeweile in den Sommerferien? Dann ist Konfi X genau das rich-
tige für dich. 
Ein Angebot für Kinder von der 3. bis zur ca. 6. Klasse 
Herzliche Einladung an alle Konfi X Kinder, also Kinder von der  
3. bis zur ca. 6. Klasse. 
Gemeinsam verbringen wir am 11. September von 10-12.30 Uhr 
einen Vormittag in der evangelischen Kirche zum guten Hirten in 
Muggensturm (Vogesenstraße 5). Wir staunen über den Sommer, 
die Natur und alles Schöne, das wir jetzt erleben. Langeweile gibt 
es dabei nicht, denn wir singen, spielen, werden kreativ und den-
ken über Gott und die Welt nach. 
Anmeldung bis 8. September bitte per Mail an dreieinigkeitsge-
meinde.muggensturm@kbz.ekiba.de 
Wir freuen uns auf dich! 
Christina Wächter mit Team 
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Café Kirche 

Wir machen Sommerpause bis zum 14. September! 

Dreieinigkeitsgemeinde Bietigheim-Muggensturm-Ötigheim 
Beethovenstr. 39a, 76461 Muggensturm, Tel. 07222/81380 

Öffnungszeiten 
Di. und Do. 9.00 - 11.00 Uhr, Mi. 14.00 - 17.00 Uhr 
dreieinigkeitsgemeinde.muggensturm@kbz.ekiba.de 		
christina.waechter@kbz.ekiba.de 
www.evangelisch-rhein-murg.de 

Deutsche Rentenversicherung informiert 

Hinterbliebenenrente - was ist das und wer bekommt sie? 
- Fragen und Antworten zur Witwen- oder Witwerrente 
Wenn ein Ehe- oder Lebenspartner oder eine Ehe- oder Lebenspart-
nerin stirbt, haben Hinterbliebene über den emotionalen Verlust 
hinaus oft Sorge um ihre wirtschaftliche Existenz. Die sogenannte 
Witwen- oder Witwerrente soll in dieser schweren Zeit unterstüt-
zen. Die Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg (DRV 
BW) erklärt, was Betroffene wissen und beachten sollten. 

Was ist die Witwen- oder Witwerrente? 
Die Witwen- oder Witwerrente ist eine Leistung der gesetzlichen 
Rentenversicherung. Sie wird gezahlt, wenn der verstorbene Part-
ner oder die verstorbene Partnerin Rentenansprüche hatte oder 
bereits Rente bezogen hat. 

Wer hat Anspruch? 
Anspruch haben Ehe- oder Lebenspartner und -partnerinnen, 
wenn: 
- �die Ehe oder Partnerschaft mindestens ein Jahr bestand  

(Ausnahmen zum Beispiel bei Unfalltod), 
- �der/die Verstorbene mindestens fünf Jahre Beiträge in die 

Rentenversicherung eingezahlt hat (allgemeine Wartezeit), 
- der/die Hinterbliebene nicht wieder geheiratet hat. 

Es gibt zwei Arten der Witwen- oder Witwerrente: 
Die kleine Witwen- oder Witwerrente erhalten Hinterbliebene, die 
jünger als 47 Jahre sind und weder erwerbsgemindert sind noch 
ein Kind erziehen. Sie beträgt grundsätzlich 25 Prozent einer 
Rente wegen voller Erwerbsminderung oder der Altersrente, die 
der Ehe- oder Lebenspartner oder die Ehe- oder Lebenspartnerin 
zum Zeitpunkt des Todes bezogen hat oder hätte. Die kleine Wit-
wenrente ist auf 24 Kalendermonate (zwei Jahre) nach dem Tod 

des Ehepartners oder -partnerin begrenzt. Die große Witwen- oder 
Witwerrente erhalten Hinterbliebene, wenn sie das 47. Lebensjahr 
vollendet haben oder erwerbsgemindert sind oder ein eigenes 
Kind oder ein Kind des oder der Verstorbenen erziehen, das noch 
keine 18 Jahre alt ist. 

Wie hoch ist die Rente? 
Die große Witwenrente beträgt 55 Prozent der Rente des/der Ver-
storbenen. Bei Heirat vor 2002 und wenn ein Ehepartner oder eine 
Ehepartnerin vor dem 1. Januar 1962 geboren wurde, sind es 60 
Prozent. Eigene Einkünfte des/der Hinterbliebenen werden bei 
Überschreiten eines Freibetrages angerechnet. 

Was müssen Betroffene tun? 
Die Rente muss mit dem Antrag auf Hinterbliebenenrente (R0500) 
beantragt werden - am besten über die DRV-Online-Services unter 
www.deutsche-rentenversicherung.de/eantrag-R0500 Für den 
Antrag benötigen Betroffene unter anderem: Sterbeurkunde, Hei-
ratsurkunde, Rentenversicherungsnummern, Geburtsurkunde von 
Kindern und Einkommensnachweise. 

Information 
Mehr Informationen enthält die kostenfreien Broschüre „Hinter-
bliebenenrente: Hilfe in schweren Zeiten“ Sie kann unter www.
deutsche-rentenversicherung.de/broschuere-hinterbliebenenren-
te heruntergeladen oder bestellt werden. 

Minijobs sind Bausteine für die Rente 
- Geringen Eigenanteil zahlen und Rentenanspruch sichern 
In Baden-Württemberg gibt es so viele Minijobber wie in keinem 
anderen Bundesland - und es werden immer mehr. Laut Statisti-
schem Landesamt ist die Anzahl von 2014 bis 2024 um fast ein 
Drittel (32,5 Prozent) angestiegen. Zudem üben Frauen Minijobs 
zusätzlich zu ihrer Hauptbeschäftigung häufiger aus als Männer. 
Wie diese Personengruppen von ihren Jobs für die Rente profitie-
ren können, zeigt die Deutsche Rentenversicherung Baden-Würt-
temberg (DRV BW) auf. 
Automatisch pflichtversichert bei langfristigem Minijob 
Wer heutzutage einen Minijob aufnimmt und diesen nicht nur 
kurzfristig ausübt, ist in der Rentenversicherung automatisch 
pflichtversichert. Dies hat zur Folge, dass der Arbeitgeber den 
Beitragsanteil des Arbeitnehmers in Höhe von aktuell 3,6 Prozent 
vom Lohn einbehält. Minijobber dürfen monatlich bis zu 556 Euro 
verdienen, hieraus ergibt sich ein Eigenbeitrag von maximal 20,02 
Euro. Der Beitragsanteil des Arbeitgebers zur Rentenversicherung 
beträgt daneben weitere 15 Prozent des Lohns. 
Als Minijobber vom kompletten Leistungsangebot profitieren 
Die Einzahlungen erhöhen den späteren Rentenanspruch. Viel 
wichtiger ist aber, dass hiermit vollwertige Pflichtbeiträge erwor-
ben werden. Dadurch sichert sich der Minijobber das komplette 
Leistungsangebot der gesetzlichen Rentenversicherung. Unter 
anderem kann der Anspruch auf eine Rente wegen Erwerbsmin-
derung oder Leistungen zur Rehabilitation aufrechterhalten bezie-
hungsweise begründet werden. 
Wer dennoch den geringen Eigenbeitrag sparen möchte, kann beim 
Arbeitgeber die Befreiung von der Rentenversicherungspflicht be-
antragen. Vorher sollte jedoch eine Beratung beim Rentenversiche-
rungsträger in Anspruch genommen werden. 

Information 
Mehr Informationen enthalten die kostenfreien Broschüre „Mi-
nijob - Midijob: Bausteine für die Rente.“ Sie kann unter www.
deutsche-rentenversicherung.de heruntergeladen oder bestellt 
werden. 

Polizeipräsidium Offenburg informiert

Schwerpunktthema Wildunfälle - Tipps der Polizei
Das Rehwild befindet sich noch bis Mitte August in der Paarungs-
zeit („Blattzeit“). Dadurch kann es vermehrt zu plötzlichen Wild-
wechseln auf der Straße kommen.
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- �Nicht nur in der Dämmerung, auch tagsüber, kann es daher ver-
mehrt zu Wildunfällen. 

- �Straßen durchschneiden den natürlichen Lebensraum mit den 
Wildwechseln und - wege. 

- �Beachten Sie unbedingt Wildwechsel-Schilder und fahren Sie 
langsamer und aufmerksam. Häufig ist vor besonderen Gefah-
renstellen oder Gegenden mit viel Wild das Gefahrzeichen „Wild-
wechsel“ angebracht - reduzieren Sie das Tempo!

- �Sehen Sie Wild, verlangsamen Sie nochmals das Tempo. 
-� �Ein „Wild“ kommt selten allein. Rechnen Sie stets mit mehreren 

Tieren. 	
- �„Wild“ ist nicht vernünftig: Tiere laufen oft vor dem Fahrzeug her. 

Bringen Sie das Tier nicht in Hektik, - blenden Sie ab, fahren Sie 
langsam oder halten Sie an, es wird dann den Weg wieder weg 
von der Fahrbahn finden. 

- �Sollten Sie nicht rechtzeitig bremsen können, müssen Sie in Se-
kundenbruchteilen entscheiden, wohin Sie ausweichen können 
oder ob es das geringere Übel ist, einen „kontrollierten“ Wildun-
fall zu verursachen. 

Bedenken Sie: 
Fahren Sie nicht in den Gegenverkehr oder auf ein festes Hindernis 
wie einen Baum neben der Fahrbahn. Menschenleben könnten 
dadurch noch stärker in Gefahr kommen. 

Was tun, wenn‘s passiert ist?
- Unfallstelle absichern 
- Polizei verständigen - 110 - wir informieren den Jagdpächter. 
- �Tote Tiere nicht anfassen - eventuell Infektionsgefahr/Krank-

heiten. Wenn notwendig: dann Handschuhe und, aufgepasst, 
verletzte Tiere könnten sich noch wehren. 	

- �Tote Tiere dürfen nicht mitgenommen werden - strafbar. 
- �Nicht einfach weiterfahren und das tote oder verletzte Tier einfach 

liegenlassen - Verstoß gegen das Tierschutzgesetz ist denkbar 
und strafbar (unnötiges Leid). 

- Schaden von Polizei wegen Versicherung bestätigen lassen.
- Zeugen notieren und Bilder machen.

Fazit:
Fahren Sie langsam und fahren Sie auf Sicht. Bedenken Sie, dass 
Sie auf Sicht anhalten müssen - bei schmalen Wegen auf halbe 
Sicht. 
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Haus zum Kauf o. Grundstück 
Familie aus Ötigheim sucht neu-
es Zuhause:  Haus mit Wfl . ca.
120 m² u. Garten o. Grundstück
ca. 350 m² z. Kauf. Ötigheim,
Steinmauern, Rastatt, Kuppen-
heim u. Umgebung. Fam. Förster
Tel. 07222/77 44 64,
E-Mail: fam.foer@gmx.de

Praxis Dr. Müller-Mall/M. Enderle
Schillerstr. 1/1 · 76470 Ötigheim · Telefon 2 22 00

Praxis geschlossen vom 
25.08.2025 bis 12.09.2025

Vertretung: 
Praxisgemeinschaft Dr. Licht/C. Woll

Kiefernweg 16, Ötigheim

Garagenstellplatz in Ötigheim
zu verkaufen
Stellplatz in kleiner Tiefgarage
in der Rebgartenstraße zu ver-
kaufen, sofort frei. Kontakt und
Info über 0171/3 05 43 27.

Kleinanzeigen
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SG Besta  ungen
Kronenstr. 6 · 76470 Ö  gheim

24 Stunden für Sie da unter: 
07222 / 963 942 0

Mit Herz für Ötigheim

Eine Stimme, die vertraut war, schweigt.

Ein Mensch, der immer da war, ist nicht mehr.

Was bleibt, sind dankbare Erinnerungen.

Werner Kühn
† 17.07.2025

Dank an alle, die sich mit uns verbunden fühlten und ihre 
Anteilnahme auf vielfältige Weise zum Ausdruck brachten.

Im Namen aller Angehörigen:
Martha Kühn

Ötigheim, im August 2025

Wenn ihr an mich denkt, seid nicht traurig, erzählt lieber von mir und traut euch ruhig zu lachen. 
Lasst mir einen Platz zwischen euch, so wie ich ihn im Leben hatte.

Herzlichen Dank
für ein stilles Gebet
für eine stumme Umarmung
für das tröstende Wort, gesprochen oder geschrieben
für einen Händedruck, wenn die Worte fehlten
für alle Zeichen der Liebe und Freundschaft
sowie allen, die sich mit uns verbunden fühlten und ihre 
Anteilnahme auf vielfältige Weise zum Ausdruck brachten.

Im Namen aller Angehörigen:
Roswitha Walz
Heike Walz-Fettig
Daniela Zink

Ötigheim, im August 2025

Egon
Walz

Leuchtende Tage. 
Nicht weinen, 

dass sie vorüber. 
Lächeln, 

dass sie gewesen!
Konfuzius

Das Schönste,
was ein Mensch hinterlassen kann,

ist ein Lächeln im Gesicht derjenigen
die an ihn denken.
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Kaiserstr. 37, 76437 Rastatt 
Telefon 07222 . 384-100
immobilien@spk-rastatt-gernsbach.de

Rastatt-Gernsbach
ImmobilienCenter

Persönlich. Regional. Zuverlässig.

Weitblick ist in herausfordernden 
Zeiten besonders wichtig.  
Als Kenner des regionalen Immo-
bilienmarktes erzielen wir für Ihr 
Objekt den Bestpreis.

Ihr Immobilienteam –  
die Spezialisten aus 
der Region.

07245 9270-0        abo@duerrschnabel.com

Austräger- 
vertretungen

gesucht
für die Sommerferien

per Handy  
bewerben

Werde Austräger für unsere Amts- und Mitteilungsblätter!

Bester Ferienjob EVER:
 Entspannte Arbeitszeiten: ab 2 Stunden / Woche

 Kein Frühaufsteher? Kein Problem!

 Gleichzeitig Sonne genießen & Geld verdienen

Klingt gut?
Ruf uns direkt an oder schick uns eine kurze E-Mail:

Betreff:  Ferienjob 2025

Inhalt: Name, Alter, Anschrift

 Telefonnummer

 Deine Wunschorte

Wir freuen uns auf Deine Nachricht!

   

Schlosserei und Metallbau Busch
Boschstraße 4, 76474 Au am Rhein
Telefon 07245 51 08
info@busch-schlosserei.de

Wir bieten 
einen Ausbildungsplatz als

METALLBAUER/
KONSTRUKTIONSTECHNIKER (m/w/d) 

Bedienung  
gesucht!

Teil-, Vollzeit oder Minijob 
ab sofort 
 

Bewerbungen an 
XXL The One Funsportsbar 
 

Zeppelinstr. 6 
76448 Durmersheim 

Stellenanzeigen

Immobilien

07245 9270-0anzeigen@duerrschnabel.com



Ab sofort haben wir noch Platz für .

Wir bieten:

info@kispha.de
Tel. 0721 - 6 65 31 40

www.kispha.de

KinderSpielHaus gGmbH
Petra Roolf
Rosenhofweg 4
76149 Karlsruhe

    www.kispha.de












Mehr Info :
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WKS GRUPPE
WIRTSCHAFTSPRÜFER | STEUERBERATER |  

RECHTSANWÄLTE 

www.wks-gruppe.de ... jetzt bewerben

LAGERABVERKAUF  E-BIKES BIS ZU 30% REDUZIERT!
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Pflegedienst Georg Hartmann
Bietigheim 0 72 45  93 71 37
www.pflege-hartmann.de

WIR SIND DA, WENN
SIE UNS BRAUCHEN!

SPPS Baden-Baden Rastatt GmbH
Händelstraße 4  ·  76470 Ötigheim
Tel. 0 72 22 / 90 29 000  ·  oetigheim@sp-ps.de  ·  www.sp-ps.de

Das Plus an Leistung 
für den Menschen

Tagespfl ege Etje – Vereinbaren Sie gerne einen 
kostenlosen Schnuppertag in unserer Einrichtung!

Seniorenlächeln
Mit Herz und Zeit 

biete ich einen Senioren-Service 
an. Keine medizinische Pfl ege. 

Dafür eine liebevolle, individuelle 
Betreuung. Stundenweise, 

feste Zeiten oder wie gewünscht.

Marta Fischer
0155/65100934

Wir suchen dringend für eine/n Mitarbeiter*in eine 2 bis 3 Zimmerwohnung bis 900 € warm.
Bitte melden Sich sich bei Andrea Sturm. Telefon 07245/9 19 82 00 oder per 
E-Mail: hl.elchesheim-i@haus-edelberg.de

Professionelle mobile Fachfußp ege
bequem bei Ihnen zu Hause

Tel. 07242 7 09 97 05 oder 01575 11 58 363
Ich freue mich auf Sie!

Ihre mobile Ayuda Fachfußp ege

Bei mir können Sie Termine
 exibel vereinbaren. 

Ich arbeite hygienisch und
zuverlässig.

• Fußbad 
mit aroma  schen Ölen

• Nagelp ege & Korrektur
• Hornhaut-En  ernung



EXPERTEN RUND 
UMS HAUS
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Volker Rebel
 Maler- und Farbengeschäft

• Fassadenanstriche
• Wärmedämmung
• Innenraumgestaltung
• Spachtel- und Lasurtechniken
• Lackieren und Tapezieren
• Gerüstbau und -verleih
• Stuck- und Zierprofile
Wir bieten Qualität in

Handwerk und Handel

Qualität ist unsere Lieblingsfarbe
76467 BIETIGHEIM Telefon (07245) 66 67
Mönchhofstraße 6 Fax (07245) 8 23 27

E-Mail: Volker-Rebel@t-online.de

JETZT KÜCHE ZU FANTASTISCHEN 

KONDITIONEN SICHERN!

Gleich Termin unter  07272 / 70 03 69 vereinbaren. 

Gilt für alle frei geplanten Küchen, Bad- und Wohnmöbel.

19%
MwSt.

Geschenkt!*

* Ausgenommen sind bereits reduzierte Küchen und Möbel.

INKLUSIVE PREISGARANTIE

Sichern Sie sich den aktuellen Preis für 24 Monate

Schon 
gewusst? SOMMERZEIT 

IST SPARZEIT!

Heißluftfritteuse
**Gilt nur beim Kauf einer 

Küche ab einem Auftragswert 
von 5.999€. Abb. ähnlich.

GESCHENKT!**

Ihr Partner für Küche, Bad und Living 

Für Sie 4x in der Region

Bellheim Landau
Speyer Rheinstetten

www.gilb.de

Mehr Farbe ins Leben bringen
(DJD). Farben prägen entscheidend die Wohnatmosphäre 
und schaffen Räume, in denen sich die eigene Persönlich-
keit widerspiegelt. Der Weg zum persönlichen Favoriten ist 
denkbar unkompliziert: Statt auf eine vorgegebene Auswahl 
beschränkt zu sein, steht in Farbtonstudios eine Vielzahl an 
Nuancen zur Verfügung. Die Wunschfarbe wird vor Ort im Bau- 
oder Fachmarkt gemischt – in der gewünschten Produktquali-
tät und in genau der benötigten Menge zum Mitnehmen. Auch 
Nachbestellungen im exakt selben Ton sind jederzeit möglich. 



EXPERTEN RUND UMS HAUS
planen • finanzieren • umbauen • renovieren • sanieren
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Qualität und Service 

aus einer Hand

Durmersheimer Str. 24, Malsch, Tel. 07246/94 98 01-9, info@maier-renovierer.de

50 Jahre
Meisterbetrieb
50 Jahre
Meisterbetrieb


